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EsspannLe Lage in GberfchlZsien .

WTV . Breslau , ß . Sept . Nach den neuesten Meldung »« aus
vberschlesien wird die Lag « immer gespannter . Die Verhandlungen
Zwischen den deutschen und polnischen Parteien werden von polnischer
Teite offensichtlich mit Lüge betrieben . Folgende neue Fälle werden
»-meldet '. In Lipine sollte die neue paritätische Polizei eingekleidet
Verden . Darauf drangen bewaffnete polnische Zivilisten , die zu den
Znsurgenten gehörten und die sogenannte polnische „Bürgerwehr "

gebildet hatten , in das Lokal und erklärten , sie würden die Tätigkeit
der neuen Polizei verhindern . Da die deutschen Mitglieder der neuen
Polizei waffenlos waren , mußten sie der Gewalt weichen und konnten
ihren Dienst nicht aufnehmen . — In Myslcnvitz verlangten die polni -
Ihen Stadtverordneten nicht nur die Entfernung der einzukleidenden
Hundertschaft der neuen Abftimmungspoliz - i, sondern auch die Ent -
!ernung der italienischen Polizei . Einer polnischen Demonstrations¬
dersammlung am Ring gelang es , die Entfernung der Abstimmungs -
Volizei zu erzwingen und auch die Italiener zunächst zum Abrücken
5» veranlassen . Die Italiener sind später wieder zurückgekehrt . — In
tzoguschütz ist ein Führer der polnischen Insurgenten , in dessen Besitz
Ausrüstungsstücke des ermordeten Unterwachtmeisters Hoffmann
d'aren , führendes Mitglied der Bürgerwehr geworden . Dag auch
dort, wo die paritätische Polizei in Tätigkeit ist, für die polnischen
Mitglieder Partei ergriffen wird , beweist ein Vorgang in Boguschütz,
vo am Sonntag abend als Abschluß der viertägigen Verhandlungen
es Gewerkschastsbundes der Angestellten eine Tätlichkeit im Hotel
Vraf Roden " stattfand . Gegen 1LV? Uhr nachts drangen 4V bis 50

bewaffnete Polen ein und verursachten wüste Prügelszenen . Die neue
Abstimmungspolizei griff nicht ein . vielmehr hat ein polnisch sprechen¬
der Polizist die Eindringlinge selbst in das Hotel hineingelassen . Die
Zu Hilfe gerufene französische Sicherheitswache erschien nicht . — Auch
!vnst geht der polnische Terror ungehindert weiter . In der Prinzen¬
grube bei Lazi ?? haben die Polen dreizehn deutsche Beamte abgesetzt
knd auch dort polnischen Ersatz eingestellt . Vermittlungsverhandlungen
des polnischen Plebiszitkommissariats und der polnischen Gewerkschaf -
^ n , die von der Grubenverwaltung angerufen worden waren , sind
^-sher vergebens gewesen .
De ? des Angriffs in Ga ' izien .

o Basel , 7. Sept . (Eig . Drahiber .) Das »Echo de Paris " meldet
s>n ? dem polnischen Hauptquartier ! Die letzten russischen Abteilungen
Md aus Ostgalizien vertrieben . Die polnische Armee hat seit der

Gegenoffensive von Lemberg über 10 SM Russen gefangen . SO Geschütze
Md 7g Maschinengewehre erbeutet . Die bolschewistische Front ist auf^>e Linie Dubno —Shitinoir zurückgewichen .

Der «? oln ' ? che Hnfcn .
— ^Dsn, >? . 6. Sept . Polen scheint allen Ernstes daran zu gehen ,

M Fischereihafen in Hela zu einem gröberen Hafen auszubauen ,
ier auch Schisse in bedeutenderem UmfcmHe aufnehmen kann . Seit
^in gen Tagen sind rund 1090 Arbeiter auf der Halbinsel Hela damit
Mäftigt , die bislvige klein ^pnrige Strandbohn als normalspurigs
« ovöahn Hela —P 'chig auszubauen . Wenn diese Arbeiten beendet
und, soll an den Äusiau de? Hafens herangegangen weriden . De
polnischen Pläne haben einen starken politischen Hintergrund und find
U die Schwierigkeiten zi>riick? ->führen die die Polen in der
- ' ' Unitiensfrac ? in letz 'er Zeit in Danzig erlebt hatten . Polen will
^ für die Zukunft von allen Zweisclzfällen freimachen und deshalb
^ lnrichivnMn schaffen, die einen vnabk,anginen Transport des auf dem
- oewege ankommenden Kriegematerials über Hela —Putzig nach Po -
M gewährleisten .

5 d ; e Kommunisten in Wa ^ schan .
Warschan , K. Sept . Der „ Kurser Warszawski " teilt mit , daß

^ der Warschauer Polizeibehörde gelungen sei , ein Lager mit Was -
M , das den Kommunisten gehört , aufzuheben . Die Polizei hat
Maschinengewehre , Schießbaumwolle , Revolver und Munition be-
^ lagnahmt .

Polen und Zit .-knen .
^ WTV Konino , 5 . Sept . Der litauische Außenminister hat durch
^ ermittelung der litauischen Gesandtschaft in Berlin an den Pöl¬
tschen Minister des Aenßern eine Note gerichtet , in der er das Ver¬
engen der polnischen Regierung vom 2 . d . Mts ., die litauischen
puppen sollten binter eine von den Polen einseitig festgesetzte Linie
Nrückgehen , zurückweist . Die litauische Regierung wolle weiteres
^ utvergießen vermeiden . Sie schlage daher erneut die Entsendung
, ^N Delegierren nach Mariampol vor , die die Demarkationslinie fest-
Wen sollen . Nach Festsetzung der Demarkationslinie wolle die
säuische Regierung alle strittigen Punkte zwischen Litauen und
?-olcn auf der Konferenz in Riga von den litauischen Delegierten auf

vorgeschlagenen Grundlage regeln .
Petljnr .̂ tritt wieder ans den Plan .

— Warschau , 5 . Sept . (Eigener Drahtbericht .) Der Führer der
"» tionalukrainischen Truppen , Petljura , hat soeben ein Telegramm

den Ttadtschef Pilsudski gerichtet , in dem er seine Glückwünsche
Besiegung der Sowjetarmee ausspricht . Mit frohem Herzen wird

eses plötzliche Wiederhervortreten des einstigen Verbündeten hier
" icht ausgenommen .

Was ein internierter russischer General sagt .
. — Verlin , 6 . Sept . Im Durchflangslager Pillau hatte ein Ver¬
lier des „Berliner Tageblatts " Gelegenbeit , mit einem russischen'^ ' iecldegenercil und Mitgliedern seines Stabes zu sprechen . Von

°?rnherein >ei festgestellt , daß sich in diesem Stabe keine bolsche-
Mtischen Offiziere , sondern nur zaristische Offiziere befanden . Auf

Frage , weshalb sie bei solcher Gesinnung für die Sowsetregierung
!n den Krieg gezogen seien , wurde erwiderti Wir haben folgende
gründe : Die Wut und Erbitterung gegen Polen und Frankreich lind

groß . Selbst Leute , die durch einen langen Kriegsdienst kriegs -
Mde sind , zogen wieder ins Feld . Auf die Frage nach der Ursache

Zufamemnbruchs der russischen Offensive antwortete der General ,
einerseits der rechte Flügel , der bereits vor Graudenz stand , zu

Sneil vorgerückt sei und so den Anschluß ans Zentrum verloren habe .
» ruin konnten sich die Polen zwischen den rechten Flügel und das

Lent

Langel , an dem man tatsächlich gelitten habe . Auf die Frage , wie die
Sowjets sich zu den zaristischen Offizieren verhielten , äußerte sich der
Zcneral . daß Trotzki selbst geringes Vertrauen in sie setze. In einer
^ ede in Moskau habe er gesagt , er wisse wobl , daß ihr Herz weiß
^nd daß sjc nur äußerlich rot seien . Man müsse sie aber brauchen .
^ sie zur Kriegführung geschult seien . Die eigentlichen Leiter seien

die den Offizieren zur Seite gestellten politischen Kommissare . So
sei es zu erklären , daß gewisse russische Offiziere nach dem eben miß¬
glückten Vormarsch er -chossen worden seien . Ueber die innerpolitische
Läge äußerte sich der General , augenblicklich stehe die Regierung fest.
Ein Umsturz sei nicht zu erwarten . Auch die Mißerfolge in Polen
könnten ihre Stellung nicht erschüttern .

Die Bsrsätte in Grandenz .
TU . Danzig . g . Sept . Die Nachricht , daß in Graudenz zwischen

pomerellischen und kongreßpolnischen Truppen Unruhen ausgebrochen
seien , wird vom Generalkonsulat in Danzig nicht bestritten . Das Ge -
ncralkon 'ulat behauptet jedoch, daß es sich nur um eine private Aus¬
einandersetzung zweier Regimenter handele .

Tie sZnn ^ ch- rnssisKen Verhandlungen .
WAV . Stockholm , 6 . Sept . Das „Stockholm Dagblad " meldet aus

Hclsingfors : Die finnifche Friedensdelegation ist aus Dorpat nach
Helfingfors zurückgekehrt . Es ist unsicher , ob die Friedensverhand¬
lungen mit Rußland wieder ausgenommen werden .

Die Italiener in Valona .
o Basel , 7 . Sept . sEig . Drahtbericht .) „Eorriere della Sera "

meldet : Nach dem Abmarsch der italienischen Truppen sind gestern
morgen die Insurgenten in Valona eingezogen .

Tie 5iä : :»Psc in Vordtrasicn.
Jpu . London , 6 . Sept . Wie aus eiwem Bericht aus Teheran her¬

vorgeht , haben englische Flugzeuge Enzeli und den Hafen dieser Stadt
bombardiert . Der Ausstand in Mesopotamien ist noch sehr ausge¬
breitet . Die Strecke von Kurya ist von Ausständischen aber gesäubert .
Eisenbahnzüge , die von Duala in der Richtung von Bagdad verkehren ,
wurden bei Bukaba überfallen . Diese Stadt befindet sich noch in den
Händen der Aufständischen . Der Dualaim - Stamm am Mittel - Euphrat
ist noch loyal .

Jpu . Paris , 6 . Sept . Die französischen Truppen in Damaskus
haben letzter Tag « mehrere Angriffe arabischer Vandei ? abschlagen
müssen .

Aütonome Mrgiscnrepttbli ?.
WTB . Moskau , K. Sept . Das Zentralvollzugskomitö hat laut

Verordnung des Rates der Volkskommissare vom 10 . Juli die Ein¬
setzung einer autonomen kirgisischen Sowjetrepublik beschlossen. Diese
Republik , welche einen Teil der russischen Sowjetföderation dar¬
stellt , umfaßt die ehemaligen Verwaltungsbezirke von Semipalatinsk ,
Akmolinsk , Turgai , Jral - k, sowie einen Teil des transkaspischen Ge¬
bietes und der Provinz Atrsachan . »

Tie Lage in Nnatolien .
WTB . London , 6 . Sept . Den „Times " wird aus Konstantinovel

berichtet : Die Lage in Anatolien verschlimmert sich . In gut infor¬
mierten Kreisen befürchtet man . daß die Extremisten nicht davor
zurückschrecken werden , die Ehristenmasscikres wieder aufzunehmen .

Tie Nri »- iterbewegnng in Italien .
o Basel , 7 . Sept . (Eigener Drahtbericht .) „Giorncue d'Jtalia "

meldet , daß trotz der bolschewistischen Bewegungen in einer Anzahl
italienischer Städte noch keine nennenswerten Zwischenfälle vorkamen .
Das Militär ist angewiesen , nur im äußersten Falle mit der Waffe
einzuschreiten . Vis zum Sonntag waren in Mittel - und Oberitalien
28<Z Fabriken , meistens solche der Metallindustrie , durch das bewaff¬
nete Proletariat in Besitz genommen . — „Stampa " meldet : Die Lage
in Turin bleibt ernst . Es sind weitere Truppendetachements einge¬
troffen . Die Regierungsgebäude , der Bahnhof und viele öffentliche
Gebäude flehen unter militärischem Schutze. Alle im Außenkreis der
Stadt gelegene Fabrikanlagen sind durch kommunistische Arbeiter¬
trupps besetzt . Der Vollzugsausschuß gab die Anweisung , im Falle
des Vorgehens der Truppen die Fabriken in Brand zu stecken . —
„ Epoca " meldet : Im Schöße der Regierung betrachtet man die
Gesamtlage als fortgesetzt sehr ernst , aber etwas weniger gespannt ,
da die Rechtsfozialisten und die gemäßigteren Sozialisten gegen
die Gewalt -Herrschaft der Links -Radikalen Stellung genommen
haben . Man versucht , mit dem roten Vollzugsausschuß in Turin ,
Mailand und Neapel zu verhandeln . Sollte der Vorschlag der Regie¬
rung selbst bei einem Nachgeben der Industriellen abgelehnt werden ,
so ist eine bewaffnete militärische Aktion unausbleiblich . — „Eorriere
della Sera " meldet : Die ungesetzlichen Zustände in emem großen Teile
Ober - und Mittelitaliens bestehen fort . In Sesto und Turin bildeten
sich Note Garden , die bewaffnet durch die Straßen ziehen . Ein Regi¬
ment Alpini hat Sesto besetzt und versucht die Entwaffnung der Revo¬
lutionäre . Die Lage ist in Mailand . Forenz , Neapel , Domodosolla
und einigen anderen Fabrikstädten kritisch .

WTV . Mailand , g . Sept . Ein Triester Telegramm des „Secolo "
meldet , daß es infolge des Generalstreiks zu Zusammenstößen zwi¬
schen bewaffneten Sozialisten und Mitgliedern des bürgerlichen
Blockes kam . bei denen es Schwerverletzte gab . Die Earabinieri
veranstalteten Haussuchungen in den Räumen der sozialistischen
Partei und der bürgerlichen Blockparteien . An dem letzteren Orte
verlieken sie ergebnislos , während bei den Sozialisten Waffen und
Munition beschlagnahmt wurden . Unter dem Beifall der Menge
entfernte ein Earabinieri die Sovjetflagge von dem Sitze der
Sozialisten .

Nm den Bürgermeister von Cor ? .
o . Basel , 7 . Sept . (Eigener Drahtbericht .) „Daily Herald ., zu¬

folge versammelten sich vor dem Gefängnis in Eork , in dem sich der
Bürgermeister befindet , am Sonntag viele Taufende , da das Gerücht
von dem Ableben erneut verbreitet wurde . Auf die fortwährenden
Kundgebungen gegen England schritt die Polizei ein und zerstreute
die Menge . Es gab 14 Verletzte .
Lloyd George an den Bürgermeister von Rcwyor ? .

WTV . Rotterdam , 6 . Sept . Nach einer Meldung aus Luzern hat
Lloyd George in Beantwortung des Ansuchens de« Bürgermeisters
von New -Por ? wegen Befreiung des Bürgermeisters von Eork in
höflichen , aber festen Worten erklärt , daß er in den Lauf des Rechtes
sich nicht « inmischen könne .

Der englische VergarSeiterstreik .
^ London , 6 . Sept . Der „Daily Telegraph " schreibt , daß auch

die Arbeiterinassen »u erkennen begännen , wie gefährlich der beabsich¬
tigte Bergarbeiterstreik für das englische Wirtschaftsleben werden
könne . Mit der Regierung betrachte auch ein großer Teil des Publi¬
kums den Streik als ein Werk der Extremisten , von dem sich die eng¬
lische Arbeiterschaft fernhalten müsse. Die Regierung sei auf alles
vorbereitet , falls der Streik ausbrechen werde .

Mßland und die lettischen Arbeits e
Von

vr . Rndols Peschke.
Eine Illafion nach der andern , auf die sich deutsche Arbeiter ver¬

lassen hatten , bricht zusammen Bisher hat noch jeder Hoffnungs¬
strahl . aus welchem Lande er auch immer gekommen ist . enttäuscht .
Franzosen . Amerikaner , Engländer wurden in bunter Reihenfolge ,
und je nach der politischen Stellung und nach dem besonderen Zweck
der Parteien als Retter aus drückender Notlag « angepriesen . Di «
Zeit des Waffenstillstands und des ihm folgenden Friedens Hot nur
zu deutlich gezeigt , daß von keinem dieser Länder etwa « für den deut¬
schen Arbeiter zu erwarten ist.

Um so inbrünstiger klammerte er sich da an den Osten und so«
begierig Propagandaschrist <5i und Funksprüche der Moskauer Gewalt¬
herrschaft in sich ein . Der deutsche Arbeiter mußte eben immer von
einem Paradies , das außerhalb lag , etwas zu hören bekommen und
von dorther alles erwarten .

Die letzten Wochen haben nun , wenigstens für einen großen Teil
der deutschen Arbeiter , auch diesen letzten und mit Sorgsalt hoch¬
gehaltenen Hoffnungsschimmer grausam zerstört . Hunderttausend «
von deutschen Arbeitern hatten gehofft , in Rußland bald freie Er -
werbsmöglichkeiten und gute Lebensbedingungen zu finden . Die
Agitation des Leipziaer „Ansiedlungsvereins Ost" und anderer kom¬
munistischer und unabhängiger Kreise hatte reiche Früchte getragen .
Da erschienen die ersten Sowjettruppen an der deutschen Grenze und
das erste , was die deutschen Arbeiter von der russischen Regierung zur
selben Zeit zu hören bekamen , war eine Warnung davor , nach Ruß¬
land in größeren Mengen auszuwandern . In denselben Tagen ver¬
öffentlichte die „Rätezeitung " Berichte von Mitgliedern einer Hain¬
burger Arbeitsgruppe , die nach Sowjetrußland ausgewandert waren
und meldete von dem begeisterten Empfang , der den Deutschen von
den Russen bereitet worden sei , weil „endlich das deutsche Proletariat
sich aufraffte , den russischen Brüdern Hilfe durch die Tat zu leisten .

"

Dort wird es also gerade umgekehrt aufgefaßt , und es ist . wenn man
sich unbefangen die Berichte aus Rußland vergegenwärtigt , in der
Tat nur zu gut zu erkennen , wer wirklich der Gebende , und wer der
in Not Geratene ist, der Hilfe sucht. Inzwischen hat nun Dittmann
in der „Freiheit " eine Schilderung des Arbeiterparadie ^es in Ruß¬
land an der Hand der Erfahrungen der ausgewanderten deutschen
Arbeiter gegeben . Diese Veröffentlichungen sind geradezu eine Kata -
fllophe fiir die Nuswanderervereine . die in albernster Weis « für
Rußland Propaganda gemacht haben und hierbei die Russen selbst
an irreführender Darstellung übertroffen haben . Aus den Berichten
Äittmcmns geht hervor , daß sämtliche ausgewanderte Arbeiter sich
nach Deutschland zurücksehnen und von dem russischen Kommunismus
zeitlebens nichts me?sr hören wollen .

Wenn wir gerecht sein wollen , so müssen wir freilich bedenken ,
daß die Veröffentlichungen Dittmanns gerade jetzt bei der Krisis in
der unabhängigen Sozialdemokratie einen ganz bestimmten Zweck
verfolgen . Dieser Flügel der unabhängigen Sozialdemokratie , zu
dem Dittmann gehört , wird von den Sowjets nichts mehr zu erwar¬
ten haben . Es ist außerdem eine bekannte Sache , daß Auswanderer
in den ersten Monaten und mitunter Iahren , wo es auch immer sei,
die schwersten Esmütserschütterungen durchzumachen haben , und daß
Notschreie unter ihnen billig zu sammeln sind . Wenn wir auch dies
berücksichtigen , so geben doch die Stellung der russischen Regierung
und zu gleicher Zeit die Erfahrungen der kleinen Auswanderertrupp «
ein genügend klares Bild , um zu erkennen , daß ein lebhaftes Be¬
streben der Auswanderung nach Nußlaiav , von welcher Seite auch
immer , zur Zeit nur die künftigen Beziehungen zwischen Russen und
Deutschen verwirren kann . Heute kann sie nur parteipolitisch betrie¬
ben werden und bringt gerade dadurch «owohl für die Auswanderer
als auch für das Einwanderung ? land schwerste Gefahren fiir die Zu¬
kunft . Wer fremd im Lande ist und zugleich als ausgesprochener
Parteigänger einer Vartei , die unterlegen ist, ins Land kam . ist voll¬
kommen verraten . Für den Augenblick hat der deutsche Arbeiter auch
von Nußland gar nichts zu erhoffen . In beiden Ländern müssen sich
erst die Gegensätze wieder klären und festigen . Die Entente schafft
vielleicht durch ihr Bestreben der gegenseitigen Absperrung augen¬
blicklich eher etwas Gutes , da sie dadurch beide Völker sich erst noch
selbst entwickeln läßt . Die Tatsache aber , daß Russen und Deutsche
aufeinander angewiesen sind , schafft sie damit nicht aus der Welt .
Diese wird sich über alle Parteizerklüftung hinweg zur gegebenen
Zeit geltend machen , wenn sie nicht mehr durch Illusionen von deut¬
scher Seite getrübt ist. Dann regelt sich auch die Auswanderung
Deutscher nach Rußland auf anderer und gesunderer Grundlage .

Die amerikanischen .Sozialisten und M ' osksu .

Jpu . New -York , 6. Sept . Der Beschluß der amerikanischen sozial !,
stischen Partei , sich der Moskauer Internationale anzuschließen , ist
insoweit bindend , als die Partei erst die Antwort aus Moskau ab¬
warten will , was dort über die neuen Verpflichtungen beschlosseil
worden ist, inwieweit nichtkommunistische Parteien an die Moskauer
Beschlüsse gebunden sind . Die Diktatur des Proletariates müssen dt«
amerikanischen Sozialisten ablehnen , dagegen wollende sich zum radi »
talen Kampfe gegen das Kapital allen Moskauer Beschlüssen unter¬
werfen .

Die französischen Gewerkschaften .

WTV . Paris , K. Sept . Wie die Blätter melden , haben die Dele¬
gierten der Seinegewerischaft der Minderheitsrichtung eine Ent¬
schließung angenommen , in der gesagt wird , daß es nur eine „Inter¬
nationale der Revolution " gebe , die von Moskau , und in der der
allgemein -, Arbeilerverband auffordert wird , sich bereit zu erklären ,
mit den politischen Organisationen zusammenzuarbeiten . Nach An¬
sicht der Blätter wird also auf dem demnächst stattfindenden Gewerk¬
schaftskongreß in Orleans es zu einer Besprechung über den Kom¬
munismus und die russische Frage kommen , die eine Klärung hinsicht¬
lich der verschiedenen Richtungen herbeiführen wird .

Der sckwe - zer Bundesrat geyen die Schutzhaft .
WTB . Bern , 6 . Sept . Der Bundesrat beantragte in der Bundes¬

versammlung . sie möge das von über 62 000 gültigen Unterschriften
begleitete Initiativbegehren ablehnen , wonach in die Bundesver¬
sammlung ein Artikel hätte ausgenommen werden sollen , daß der
Bund die Pflicht habe . Schweizer Bürger , die die innere Sicherheit
gefährden , unverzüglich in Schutzhaft zu nehmen . Der Bundesrat
geht dabei hauptsächlich von der Erwägung aus , daß die Schutzhaft
ein zu einschneidender Eingriff in die Freiheit der Bürger sei und
den demokratischen UeberlieferunKen des Landes nicht entspreche .

Erhöhung des W« ilchpre ; ses in der Schweiz .
WTB . Bern . k . Sept . Auf die Einladung des eidgenössisch'

Ernährungsamtes fand heute im ^ Bundeshanse eine von Vertrete
de? KantmrsTegierunge « . der Stadtbehörde n und Konsumente .

/



Nette S Mstzksche Presse . » Vendblatt . Dk « stvs . kn , ^ G- pi . Nr . BW .

organisationen beschickte Konferenz statt, die mit überwiegender
Mehrheit der Ansicht war , das« der Bundesrat das Abkommen mit
den Milchproduzenten abschließen 'solle , auch wen « eine Erhöhung
des Milchpreises um drei statt um zwei Rappen zugestanden werden
müsse. Die Sicherheit der Milchversorgung könne nur durch das Ab¬
kommen gewährleistet werden . Vertreter der Gewerkschaften sprachen
sich nach wie vor gegen jede Erhöhung des Milchpreises aus .

Forderungen deS GewerkschaftsbundeA
der Angestellten.

bb. Berlin , 7 . Sept . Nach dem „Berlin !" Lokalanzeiger " hat der
Gewerkscha t̂sbund der Angestellten in einer Eingabe an den Reichs¬
tag gegen die Verordnung vom 22. Mai ds . Is . über die Kaufmanns¬
gerichte protestiert . Er fordert unter anderem eine Erhöhung der
Einkommengrenze auf 80000 -A. Herabsetzung des passiven Wahl ,
alters auf 2S Jahre und Ausdehnung auch des . passiven Wählrechts
auf weiblich « Angestellte .

Deutsche Diplomaten in Amerika .
>t Verlin , 7. Sept . (Eigener Drahtbericht .) Zum deutschen Ge¬

sandten kür Peru ist Geheimrat Hans Paul von Humboldt -Dachröder
ernannt ' worden Bor dem Kriege war er Vizekonsul in London ,
Konsul in Moskau und Alexandrien und Generalkonsul in Kapstadt .
Er tritt voraussichtlich seinen neuen Posten End « Oktober an .

Legationsrat Freiherr von Alexander von Führ wird als Lega¬
tionsrat an der deutschen Gesandtschaft in Mexiko eintreten .

Die Bibliothek des deutschen archäologische» Instituts .
o Basel . 7 . Sept . (Eig . Drahtber .) Die .Fkeue Zürcher Zeitung "

meldet aus Mailand : Bei dem deutschen Botschafter wurde gestern
die Bibliothek des deutschen archäologischen Instituts überleben , aus
deren Beschlagnahme die italienische Regierung verzichtet hat . Der ,
Verzicht des Beschlagnahmerechtes bleibt an die Bedingung geknüpft/
dag die Bibliothek nie aus Rom fortgeschafft werden darf .

- Aus Gaden .

Heidelberg «nd der Neckarkanal.
n- lieber die Verhandlungen des Heidelberger Oberbürgermeisters

Dr . Walz mit dem zuständigen Referenten des ReichsverlchrSmini -
steriums Geh . Baurat Ottmann meldet das „ Heidelbg . Tgbl/ , daß
die Antwort des NeichsverkehrSministers auf die Eingabe der hiesigen
Ortsgruppe um Schonung des Heidelberger LandschaftSbildcS dahin
zu verstehen sei . daß bestimmt keine Kosten gescheut würden ,
das Heidelberger Landschaftsbild zuretten und somit
im Sinne d« S KanalvereinSprojekts zu erfahren . In der Hrage der
Linienführung zwischen Mannheim und Heidelberg ist absolut noch
nicht entschieden , wenn auch die R he i n a u l i n i e . die von der Be -
völkeruna am meisten ««wünscht wird , zurzeit die geringsten Aus¬
sichten hat . Die Hauptschuld daran tragen gcwisse Mannheimer
industrielle und städtische Interessen , die somit eigentlich ein « recht
unverhältnismäßig grüße Berücksichtigung finden . Immerhin steht
daZ zweit .' Projekt des Kanalvereins , die Seckenheimer Linie ,
alS Kompromißprofekt im Vordergründe , so daß man wenigstens hof¬
fen kann , daß sich die verschiedenen Wünsche und Interessen auf dieser
auch für Heidelberg gerade noch annehmbaren Linie susairunenfiuden .

AuS dem StaatSanzsiger .
Da ? TtaatAministcrium hat un '.crm 20 August d . I . den Notar JnMzrat

. : arl Welcker >n Emmendingen seinem Antrag entsprechend aus l . Oktober
d . I . bis zur Wiederherstellung seiner Gesundheit in den Ruhestand versetzt.

Das NrbeilSmintsleriiim hat unterm SV. August d . I versetzt: den Re¬
visor Hermann Bauv Selm Bezirksamt Ueberltngzn . die Verwaltung !--
sekreiSre liarl Schriebs und Friedrich Riszler beim Bezirksamt Karls¬
ruhe zum ArbeilLministrrtum . den VerwaltungSsckrctkir Heinrich Horn beim
Bezirksamt Rastatt zur H ^uptsiirsorgestelle der KriegSbesASdigierw und Kriegs -
binierbliebcncnsürsorgc , sämtliche unter Ernennung »u OberverwaltuneS -
setreiSren .

DaS ÄrbeiiZministerium hat unterm Ri . Nugust d . N . die «mtzerplan -
mähigen Gewerbekonirolieure Anton Kappes , Hc 'i ^iann F ii g und Robert
Ehrensrled beim GewcrbeausstchtZamt planmiiszig angestellt .

Das Fustizmin sterium hat aus den 1 . Oktober das Notariat Emmen¬
dingen I dem Notar Hermann Bastian in Emmendingen zugewiesen .

Das Ministerium des Kultus und Unterrichts hat unter dem A . Alrgust
d . tum Zeichenichrkandidaien Emil Lehmann von Heidelberg zum
Zeichenlehrer am Gymnasium Lörrach ernannt .

DaS Ministerium deS NultuS und Unterrichts hat unter dem V . August
d . I , den Musiklehrer Karl Thoma am Borseniinar in Gengenbach in
glctc!'?r Eigens » aft an das Gymnasium in Mannheim versetzt.DaS Manisterium des Kultus und Unterrichts hat unter dem 25 . August
d . I . den MusUlchrkandidaten Wilhelm Weis ; , Hauptfehler an der Volks¬
schule in P,srih : im . zum Muslklehrer am GNmnasium in Rastatt ernannt .Das Ministerium des Innern hat unterm 20 . August d I . den Over -
vcrwaltttnaös - rre>ti>r EHuark Herrinann beim Bezirksamt Dnrlach »um
Bezirk Sann Mannheim verletzt .

K Eggenstein , 7. Sept . Am vergangenen Sonntag kielt der
- andw . Ortsvsrein Eggenstein seine diesfährige Generalversammlungab. Der Vorstand , Abgeordneter und Bürgermeister Neck , begrüßtedie zahlreich erschienenen Mitglieder und gab den Rechenschaftsbericht
für das EefchLftsiahr ISlg und sonstige Vereinsangelegenheiten be¬
kannt. Hierauf sprach Oberreoisor Hofmann vom Verband ba¬
rscher landwirtschaftlicher Genossenschaften Karlsruhe über Zweck nnd
..-,iele der ländlichen Genossenschaften. Besonders betonte er das Zu¬
sammenarbeiten von Erzeuger - und Verbrauchergenossenschaften . Der
5.andw . Ortsverein wurde in eine Ein - und Verkaussgenofsenschaft
e G . m . b . H . umgewandelt . Nach Vornahme der Wahlen und Er¬
ledigung verschiedener Vereinsangelegenheiten wurde die schön ver¬
lausen « Versammlung geschlossen.

: ? : Ettenheim , 7 . Sept . Der KommunalverÄand wird nacheiner Bekanntmachung allen Personen , auf deren Angaben hin die
Verurteilung von Schiebern und Schleichhändlern mit Brotgetreide
erfolgt , sofern der Kommunalverband das Getreide beschlagnahmenkann . nach Lage des Einzelsalles eine Belohnung bis zu 500
,n le eren Fallen sogar bis zu 1000 ausbezahlen .

' ' Biburg lBrsisgau ) , 6 . Sept . Durch Anordnung des He>e,res-
. " gz . Hauptamt es in Berlin wird die bisherig « MwiÄungs -

Äer wag ». ge « iv » ^ W ^ I
Von

Kolomnn Mikszath .
Paul Borosnyai war Abgeoroneter eines Komitates : aber da

fern Wahlkreis seiner bald überdrüssig wurde , sandte man ihn als
Schulinspcktor in «inen anderen Teil des Landes Dort machte «r
sich noch schnellê mißliebig und so ernannte ihn denn der Minister
zum Güterdirektor , ein Amt . das ihn vollkommen befriedigt « denn
er konnte nun nach Herzenslust jagen . Karten spielen , den schönen
Gutsnachbarmnen oen Hof machen und seinen Korpus pflegen . Da¬
mit aber auch dem Amt« gedient sei . nahm er ei,r-n sehr

'
tüchtigen

Sekretär , Stefan Kosno , der die Bücher führte . Verfügungen traf und
Aktenstücke versüßte , so daß Borosnyai nichts anderes zu tun hatte ,als die Schriften zu unterzeichnen , eine genügend schwer« und lä 'tigeArbeit , wenn man bedenkt, wie störend es ist . vom Kartentisch zum
Schreibtisch berufen zu wetzen .

Borosnyai war schon lange Witwer , denn 'eine Gattin war
seiner noch früher überdrüssig geworden als lein Wahlkreis und war
in jenes Land übergesiedelt , von dem kein Wanderer wiederkehrt.
Sie Haie ihm ein Roscnknöspcl>en hinterlassen , das aber jetzt schon
zu einer schönen und stolzen Rose erblüht war . —

Es war sehr begreiflich , daß Stefan Kosno sich in Nina die
Tochter seines Prinzipals verliebte , doch die hochmütige Ni >m lachte
ihn nur aus . Wie konnte ein so untergeordneter Beamter zu ihr ,
der Tochter des Ellterdirektors . die Blicke erheben ? — Dennoch Mite
es Kosno , daß er dem Mädchen nicht gleichgültig war , und daß nur
der Hochmut einen Eispanzer um ihr weiche? Herz gelegt hatte . Auch
Ninas Vater , der von den kühnen Absichten sernes Untergebenen
Kenntnis hatte , begann diesen mit auffallender Verachtung zu be¬
bandeln , «s war also kein Wunder , daß der arme Kosno gegea seinen
Vorgesetzten erbittert wurde.

Um diese Zeit richtete der Minister an den Giiterdirektor ein
Schreiben , in dem er ihm mitteilte , daß er mit der Bewirtschaftung
und dem Ertrags der Güter unzufrieden sei . der Direktor möge ihm
daher ein Memorandum unterbreiten , wie man mit einer praktischen
Ausnutzung de» Bodens vornehmlich aber der Wälder , die Einkünfte
vermehren könnte.

Borosnyai ließ seinen Sekretär rvfen und sagte mit ungewohnter
FrcuudlitiMt : »LHen Li« diese« Scheiben , amic«, deuten Sw da?

stelle der Intendantur 20. Inf .-Div . nach dem 1. Okt. 20 bis auf
we-iteres hier verbleiben . Sie gilt jedoch nur als abgezweigter Teil
der Abwicklungsi, ! tendantur 14 A - K und führt die Bezeichnung :
. .Abwicklungsintendantur 14, A .-K. sAbtlg . ehemalig «« Abwicklunns-
stelle Intendantur LS. Inf .-Div . ) " . Die Kassenverwalter dar bei die¬
ser Abwicklunasfklle am 1 . 10 . M ab rechnungslegerden Truppenteile ,
nämlich Inf .-Regt . 112. 113. 114. 142. 1kg und 170. F«ld-Artl .-Regt .
KS und 7S, Fuß-Artl -Reat . 14 und S4 und Pionier -Vatl . 14, werden
nicht, wie ursprünglich befohlen , nach Karlsruh «, sondern noch Frei »
bürg herangezogen . Die Kassenverwaltungen - c. aller übrigen nach
dem 1 . 10 . 20 noch bestehend« ! Trupponabwicklungsstsllsn werden von
diesem Zeitpunkt ab in Karlsruhe (Telegraphenkasarne) unter¬
gebracht.

5 . Harth -km tA. Staufen ) . « . S «pt. Einer der Skteskn pensionier¬
ten Schulmänner d»:s Oberlandes , Kanptlehrer «. D. Adolf Sterk , ist
hier im Alter von «6 Iahren yestorb«« .

K ESrwihl (A. Waldshnt ) , 8 - Seyt . Bei der gestrigen BQrger-
meisterwahl entfielen »on Z0S abpi-qebenen Stimmen Z02 Stimmen
auf Land-Zirt Friedrich Wilhelm Kaiser . Herr Kaiser ist somit
zum Bürgermeister unserer Gemeinde gewählt .

Ans der LandeshanptRadt .
Karlsruhe , den 7. September .

LZ Von der SWtalVahn . Am gestrigen Montag . S. September ,
fand im großen Rathaussaale in Karlsruhe auf Veranlassung des
Kreisausschusses Karlsruhe eins Besprechung der Kreisleitung mit
den Vertretern der an der Albtalbahn liegenden Gemeinden statt
über die evtl . Uebernahme eine Teiles dor Betriebsausfälle durch
die Gemeinden . Von der Stadt Karlsruhe war Bürgermeister
Sauer und von Pforzheim Bürgermeister Schultz « zugegen . Die
Albtalbahn vertrat Direktor Classen . Kreisvorsitzender Frey lei¬
tete die Besprechung und gab ein einleiteendes Referat über den
Stand der Albtalbahn . Di « Finanzlage der Bahn macht es un¬
möglich . daß die Bahn in ihrem jetzigen Verhältnis weiterbetrieben
werden kann. Die Aktionär « der B .L.E. E . sind zu weitgehendem
Entgegenkommen bereit , wenn der Kreis Karlsruh « die Bahn zu
übernehmen gedenkt. Diesbezügliche Verhandlungen sind im Gange .
Nach den Erläuterungen des Kr« isvorsitzenden erklärten sich die an¬
wesenden Vertreter der Gemeinden im Prinzip damit einverstanden ,
« inen Betriebszuschuß zu gewähren , um ein eventl . Stillegen
des Betriebs der Albtalbahn zu verhindern . Die Verhandlungen
sollen weitergeführt werde « .

L Ein deutsches Flugzeug Wer Karlsruhe wird man am Don¬
nerstag , den S . d. Mts . beobachten können. Es wird an diesem Tage
das Flugzeug der bad . Luftverkehrsgesellschaft , Baden -Baden , einen
großen Flug unternehmen , der morgens Uhr in Oos beginnt
und zunächst nach Lörrach führt . Von dort wird gegen g Uhr der
Flug nach Norden beginnen , wobei 30 000 Flugblätter über der bad.
Heimat abgeworfen werden . Nach einer Zwischenlandung in Oos
zur Ausnahme neuer Flugblätter und Betriebsstoffe führt der Flug
über Karlsruhe , das zwischen 1 und 2 Uhr übertrefft werden
wird , nach Frankfurt und von dort zurück über Karlsruhe nach Oos .
Die Streck« Lörrach-Franlsurt , die also zweimal durchflogen wird ,
beträgt etwa 300 Kilometer . Ab 1. Oktober wird die „Baluf " auf
dieser Strecke täglich einen Postflug ausführen , an den sich später
täglich ein Pvstslug Karlsruhe - München anschließen wird , sodaß wir
hier dann stets Zeugen eines deutschen Postslugverkehrs sein werden .
Am 18. oder 10. September , also zu Beginn der Bad . Woche, werden
hier aus Veranlassung des Karlsruher Luftfahrtvereins Passagier -
flüge stattfinden , die mit Start nnd Landung etwa V? Stunde
dauern werden . Es können je zwei Fluggäste zugleich mitfliegen , und
es beträgt der Flugpreis 2S0 Mk. Es wird dabei also Gelegenheit
geboten , das interessante Startbild von Karlsruhe von oben zu sehen.
Lei genügender Nachfrage sollen an beiden Tagen , bei ungünstiger
Witterung je 1 Tag später Flüge stattfinden . Auf dem Exerzierplatz
soll an den Nachmittagen eine Mustkkap«ll« spielen , von 3 Uhr nachrrr.
ab bis etwa 7 Uhr abends .

A Einfuhr von Pserd^n «ms Dänemark . Nach einer Mitteilung
d«s Neichsministeriums für Ernährung und Landwirtschaft ist bei An¬
trägen auf Erstattung d ?r Einfuhr von Pferden aus Dänemark künf¬
tig die Anerkennung besonderer Verpflichtungen durch die Antrag¬
steller nicht mehr erfordsrlich. Es erübrigt sich daher, die Anträgs
beim Ministerium des Innern einzureichen : sie sind nunmehr von
den GHuchsteckern unmittelbar dem Herrn Reichskomm' ssar für
Aus - und Einfuhrbewilligung (VerZln W . 10 ) zuzusenden.

Helqe SwdSerz , der tm erste« Me »ster-Kvn »ert der Konzert -DirSNon
Kirrt Nenseüdt kommenden flrelta «, 10. September , abend » 7H Uhr im
Eintracht -Saal singen wird , stammt ans Finnland . Eine besondere Spezia¬
lität Lindbergs sind die Arten HKndelS. Im Karlsruher Konzert , zn wel¬
chem der Fretburger Trmkiinstler Julius WeiSmonn als Klavierpartner ge¬
wonnen wurde , wird Linvberg neben Hgitdel -Ärien , Lieder von Schubert ,
Hugo TZols und Gustav Mahler »mn Vertrag bringen .

GW « KAndgeSkmg für Oberfchlesie « .
rn . Karlsruh «, 7. Sent . Die in Karlsruhe ansässigen Obere¬

sch l « s i « r hielten am Montag abend in der Alten Brauerei Kam¬
merer eine Versammlung ab , um gegen das unglaubliche Vorgehen der
Polen und Franzosen in Oberschlesien zu demonstrieren . Der Vorsitzende,
Postsekretär Krawutschk «, gab eingangs einen Rückblick auf die
Geschehnisse der letzten Jahre . Besonders hob er auf die polnischen
Putschversuche, den Augustansstand ISIS und die jüngsten Vorgänge
in Kattowitz ab, welch letztere einzig »nd allein die Frucht groß¬
polnischer Hetzer und des lässigen Verhaltens der Franzosen seien .
Wenn die Interalliierte Kommi ^ ion nicht bald den Wünschen der
Bevölkerung nach genügendem Schutz Rechnung trage , so dürfte man
schon in den nächsten Tagen ein surchtbares Blutbad in Oberschlesien
erleben . Seien die Franzosen nicht fähig , Ruhe und Ordnung zu
sichern , so müsse ihnen das Mandat über Oberschlesien sofort ent¬
zogen werden . (Lebhafte Zustimmung .) An all den Orten , die Ita¬

liener und Engländer besetzt halten , wurde bisher die Ruh « bewahrt »
nur in dem unter französischer Gewalt stehenden Kattousitz nicht.

Regierungsrat Prüll kam in seinem Referat zunächst auf die
harten Frtedensbedingungen zu sprechen, die Elsaß -Lothringen vo«
Deutschland losrissen und das Saargebiet unter die Verwaltung der
Entente/stellten . Nicht genug damit , wollten die Feinde nun auch
die Landkarte im Osten verändern . Dank der heftigen Sprach « der
treu - deutschen Bevölkerung , gelang es , das Schicksal Ost- und West-
preußens » nd auch Oberschlesiens von dem Ergebnis einer Volks¬
abstimmung abhängig zu machen. Kurz di« letzten Ereignisse strei¬
fend , erinnerte Redner an die sonderbaren Truppenoerschiebungeir
vor dem 17. August und an den Neutralitätsstreit der Arbeiterschaft ,
der bis auf Kattowitz in völliger Ruhe verlief . Die Ausschreitungen
daselbst waren für dl « Polen das Signal , nunmehr in verschiedene
Teile Oberschlesiens einzufallen und dadurch Deutschland und di«
Entente vor eine vollendete Tatsache zu stellen. Die polnische« In¬
surgenten haben in der Folg « in de« Überfallenen Gebiete « und Ort¬
schaften entsetzlich gehaust.

Regierungsrat Prüll beantwortete sodann eingehend die
Frage : Was habe« wir mit Oberschlesien zu verlieren ? Diese Frage
im Verein mit der trostlosen Lage der Bevölkerung des Industrie¬
gebiets müsse allen deutschen Volksgenossen die Augen darüber öffnen ,
wie ungeheuer wichtig die oberschlefische Angelegenheit überhaupt ist.
Unter die Abstimmung fallen LI Kreise mit einem Flächeninhalt von
etwa 13 000 Quadratkilometern , ein Gebiet so groß wie Mecklenburg
und nicht ganz von der Größe Elsaß -Lothringens . Schon der erneut
drohende Menschsnverlust muß uns veranlassen , alles zu tun , um uns
Oberschlesien zu erhalten : denn der Wiederaufbau Deutschlands ist
nur möglich , wenn der Bevölkerungsbestand nicht allzusehr geschwächt
wird . Was aber noch mehr in » Gewicht fällt , ist die Tatsache, dag
es sich bei Oberschlesien um eine außerordentlich reiche Provinz han¬
delt , die wir nicht auch noch verlieren können , nachdem wir bereits
der Bodenschätze Elsaß -Lothringens verlustig gegangen sind. Ober¬
schlesien besitzt eine hochentwickelte Industrie , vor allem aber einen
ausgezeichneten Bergbau , der im letzten Friedensjahr 43 Millionen
Tonnen Kohlen lieferte von insgesamt IM Mill . Tonnen deutscher
Kohlenerzeugung . In 7« Kohlenfchächtcn werden heute 170 000 Arbeiter
gegen 123 000 vor dem Kriege beschäftigt nnd es besteht die Aussicht ,
die Förderung ganz bedeutend steigern zu können. Was das bei den
enormen Anforderungen der Entente und im Hinblick auf den eigenen
Kohlenverbrauch heißt , springt Jedermann tn die Augen . Ober¬
schlesien hat in Europa wohl die ergiebigsten Kohlenselder . Da ?»
kommt die ansehnliche Ausbeute an Blei , Zink und Silbererzen , für
die gesamte deutsche Industrie gewiß gewichtig « Ding «. Daneben
kann sich auch die oberschlesische Landwirtschaft sehen lassen. Der
Verlust Oberjchlssiens müßte uns Völlens alle Hoffnungen auf den
Wiederaufbau Deutschlands rauben . Man hat dieses Gebiet mit
Recht die zweite Herzkammer Deutschlands genannt .

Redner setzte weiterhin auseinander , warum die Oberschlester
selbst das größte Interesse daran hätten , deutsch zu bleiben . Er be¬
leuchtet« die erbärmlichen hygienischen und sozialen Verhältnisse in
Polen im Gegensatz zu den deutschen Leistungen auf diesem Gebiete .
Die Folge ist eine wenig entwicklungsfähige Industrie . Bedenkt man
noch , daß 60 Prozent der polnischen Bevölkerung Analphabeten sind ,
so kann man sich ein ungefähres Bild von dem Tiesstand der pol¬
nischen Kultur machen. Deutschland ist allerdings schwer bedrückt:
trotzdem kann uns der Anschluß an Polen auch aus diesem Grund «
nicht verlocken. Polen ist außerordentlich stark verschuldet nnd wird
es noch mehr sein durch den fortdauernden Krieg gegen Rußland ,da ja auch die eventl . Unterstützung seitens der Entente auf Heller
und Pfennig bezahlt werden muß. Es wird gewaltig « Steuerlasten
zu tragen haben : daß aber die Besitzenden besonders davon betroffen
würden darf man bei den polnifchen Zuständen füglich bezweifeln .
Redner schloß mit dem eindringlichen Appell an all « Oberschlester, am
Abstimmungstage ihr « Pflicht zu tun. ( Lebhafter Beifall . )

In der Ausspr a .ch e wurde unterstrichen , daß «s wiederum eine «
flavischen Einfall in deutsche Lande abzuwehren gilt . Auch die Ober¬
schlester in Karlsruhe seien sich ihrer wichtigen Mission voll bewußtund freuten sich auf die Fahrt zur Abstimmung . Das Interesse fürdi « oberschlesische <»rag « min?« in ganz Deutschland zweckt werde«in Anbetracht der hohen ldeellcn « nd materiellen Güter , die ans dem
Sp el « standen . All « Redner gelobten , deutsch zu sein und deutschbleiben zu wollen . Ein veklesener Brief aus Sussetz zeugte von den
Greueltaten der eingefallenen polnischen Banditen , worauf seitensdes -Lorsitzenden die Hauptschuld an den traurigen Folgen polnischer
Erhebung und Verhetzung d«r polnischen Geistlichkeit zugeschoben

Es wart « beschlossen , an den Reichskanzler uud Reichstag fol¬
gende? Telegramm zu richten :

,^) i« heute tm Saale dm AAen Brauerei Kämmerer zn Karls »
ruhe versammelten Vertreter der Presse , des Zcntralrates der Be -
tnebm -al« . der Gewerkschaften und der Bürgerschaft erheben flammen¬den Protest gegen die Vergewaltigung Oberschlesien «
durch die Polen . Angesichts der Tatsache daß die Franzose « mcht i«
der Lage stiid . die von der Ententiekonrmisston übernommenen Pflicht¬teil durchzuführen, fordert die Versammlung , baß die sranzösisch « Be¬
satzung durch Italiener und Engländer abgelöst wird . Wir fordern!
von der Reichsregiorung sofortiges tatkräftiges Einschreiten gegen di«
ofj«nb?r«n Verletzungen des Versailler Friedensvertrages ."

Die in Basen befindlichen Heimaistreuen Oberschlester werden
aufgefordert , am Abftimmungstage ihre Pflicht zn wn und durch Ab¬
gabe des Stimmzettels für Deutschland die oHerschlestsche Industrie Kl
erhalten , Obeaschlesien nnd mit ihn, Deutschland vor der Verarmung
und dem Untergänge zu schützen.
Wett -rnachricht- ndlenst der bad . Landeswetterwarte

.. Allnemeinc WitterunnS -UeberN» ». DaS nördliche Tiefdruckgebiet ist süd«
oftwSrtS nach W - strusziar̂ gezoinn nnd hat wahrend der Nacht wieder Lderall
stinkere Rögens Site gebracht Die Morg - niemperaiuren liegen i-, der » be »«
nach bei 15 Erad , doch breitet sich vo » Norddeutsrhland her unter dem Si »'
sink nvrdwest -icdcr Winde südwärts Abkühlung aus

Wit êrnna b' S Mtttwriii , k!. SrvtemSer tt 'W n- wt « : Fort "
dauernd unbeständig , immer noch zeitweise NegenMe , kvhler .
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rüder nach und verfassen Sie ein umfangreiches , möglichst erschöpfen¬
des Memorandum ."

Der Sekretär war schon am dritten Tage nach dieser Unter ,
vedung mit der Ausarbeitung sein« Memorandums fertig . Er hatte
darin wahrhaft geniale Gedanken in möglichst kurzer Fassung vor¬
getragen . Seine Vorschläge konnten nicht verfehlen , hochstsnortez
Beifall zu finden . Borosnyai streichelt« sein fettes Doppelkinn .

„Sie sind ein Prachtjunge , Kosno "
. rief er entzückt . „Der Mini¬

ster wird sehr zufrieden sein, und wenn Sie irgendwelche Wunsch«
haben , sagen Sie es nur . ich wÄrde Jhwvn meine wärmst- Protektion
ang -Leihen lassen."

Kosno s-ufzts . „Ich Habs nur einen Wunsch: die Hand Fräu¬
lein Ninas erlangen zu köirnen!"

Borosnyai lachte. „Scherzen Sie nicht. m «in Lieber . Wie
können Sie nur daran denken? Glauben Sie etwa , daß ich weine
Tochter als Stipendium für talentvolle und fleißige Beanrte zu ver¬
geben habe?"

Kosno sagte nichts mehr, er arbeitet « umso eifriger an dem Me¬
morandum , das zu einem Aktenbündsl geworden , mit kaligrapbischer
Sorgfalt geschrieben war . Als er es feinem Prinzipal zur Unter¬
schrift varleqte , sagte dieser : „Das haben Si « gut gsmacht, amic « :
ich werde Ihnen das Monatsgehalt nun zehn Gulden erhöhen.

"
„Ich danke"

, erwiderte Kosno kurz . „ Haben Sie di« Güte , das
Memorandum durchzulesen und zu unterzeichnen,"

Am nächsten Morgen kam der Sekretär ganz bleich und aufgeregt
in die Amtsstube . „Haben Sie «rein Memorandum durchgelesen?"
fragte er . „Di ^cs Aktenbündel , warum nicht gar ? Ich habe es
gleich abgesandt .

"
Drei Wochen vergingen und BoroKnyai erwartete von einem

Tag zum andern mit wachsender Ungeduld die Antwort des Mini¬
sters, bis endlich eines schönen Morgens das ersehnte Schreiben mit
dem Amtssiegol ankam. Er öffnete es erwartungsvoll , las es durch
lind erblaßte , während feine Hand , di« das Schreiben hielt , zu zittern
begann . Dann las er noch einmal und abermals di« folgenden ,
unverständlichen Zeilen :

„Wir haben Ihr Memorandum gelesen »nd für richtig befunden .
Auf Grund Ihrer Angaben , entheben wir Si « Ihres Amtvz und er-
a-einien . Ihren Vorschlag genehmigend . Stefan Kosno zu Ihrem
Amtsnachfolger , indem wir Sie bitten bis zu seiner rechtsgültigen
Ernnulung . dt« Awtsü 'IÄäik « nt «.rzuM nn ."

Borosnyai ließ endlich das Schreiben fallen , um sich di« Stic »
z» trocknen . Was war denn das für eine Mystifikation ? Er wollt «
sich sofort darüber Aufklärung verschaffen. Mit dem nächsten Zuge
fuhr er nach Bildapest und eilte ins Ministerium . Zuerst ging
zum Sektionschef , der ihn ironisch lächelnd empfing .

„Was ist denn geschehen , was soll das Schraden des Ministers
bedeuten ?" fragte Borosnyai . Der Sektionschef reichte ihm das M »
morandum . „Haben Sie die Güte , die blau unterstrichen«« Stell «»
durchzulesen!" Borosnyai las : — .Zch melde hiermit Eur«c
Exzellenz , daß ich ganz untauglich für mein Amt , zu jeder geistig«^
Arbeit unfähig bin . daß daher alle Eingaben und Schriftstücke voi>
meinem Sekretär . Stefan Kosno , verfaßt stick, die ick, unterzeichne»
ohne sie auch nur durchzulesen. Mein ' untertänige Bitte geht nu«
dahin , mich meines Amtes , dem ich in keiner Weise gewachsen bin-
gnädigst entheben und zu meinem Nachfolger Stefan Kosno ernennt
zu wollen I"

Borosnyai schäumte vor Wut . .Anverschämter Schuft ! Ich geh<
sofort zum Minister , um Klage zu führen !

„Das würde ganz vergebene Müh « sein"
, sagte der SektionschH

„denn Kosnos Ernennung ist ein« vollzogene Tatsache , an der st"
nichts mehr ändern läßt ." .

„Dieser «Lende Intrigant hat mich also zu Grund« gerichtet, wei>
ich ihm meine Tochter nicht zur Frau geben wollte . Aber ich werd«
zum Minister eilen werde mich rächen und ibn vernichten ?"

„Sie werden klüger daran tun nach Hause zn eilen , um d« j
Amtsnachfolger Ihre Tochter und Ihren väterlichen Segen zu geben- .

„Hm, da mögen Sie am Ende recht haben "
, rief Borosnvai u "?

>.-iktv mit dem nächsten Zuge nach Hause zu seinen glücklichen Kindel »
»

: : Kelir Gittion 5 . In Paris starv im Vg. Lebensjahr der vA
berMmte Urolo«« Professor Dr . ffelir Kupon , der 40 Jahre tm AoyA
tal Neckcr die urolog - iche Abteilung geleitet hat . Zn Miysn pilgert ? '

aller Herren Landern di« Aerzte . um sich von ihm in ihrer H -'. A
Wissenschaft ausbilden zu lassen. Gution und seine Schüler bobe »
besonders die chirurgischen Methode« in der Bebandluna der L>aA
und Blasenkrankbeiten ausgebildet , die dann drisch die don Z

" "
aefimdene Methode der V âfenspiegeluna ungeahnte AuAdehni
Gnpons . Vorlesungen über die Krankheiten »er varnoryane
d ' - chirurgiscken Erkrankungen de? Blas « und dxr Prostata ^

Atlas der Erkrankungen der >°dainwege " lind Standwerke .
'
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Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruh « , den S. September .

Tarifänderungen im Güterverkehr .
---- Anläßlich der Verdoppelung der Personen - und Gütertarifeder Eisenbahn im März dieses Jahres ist von amtlicher Seite ange¬kündigt worden , daß eine organische Tarifrcform für den I D^ <mvreise

" '"
wÄurch Valuta -ü ^ e r t a r^ f vorbereitet werde ^ Ueber die Absichten der Reia >s - ^ besonder » De »tsch-Ueberi ««.̂ ^ ^ im .ore uud ^ Schantung , scharf

NmSel! MlINI j>M .MiMll emN '
Lsrliaer Börse .

fa ) BerN « . 8 . Seht , ^ ivattel .) Am bemerknSwerfeste » war die

eisenbahnverwaltung wird gemeldet , daß die geplantening " für einzelne Güter schon in nächster Zeit in Kraft ,Es werde dadurch möglich sein , eine allgemeine Tariferhöhung zuvermeiden . Mit dem gleichzeitigen Inkrafttreten der „Auftarifie -rung " wird eine Aenderung des Tarifschemas und eine Neufestsetzungder normalen Beförderungsgebühren eintreten . Die Aenderung desTarifschemas sieht die Aufhebung der zurzeit bestehenden allgemeinenAusnahmetarife bis auf denjenigen für Wegebaumaterial vor . Ge¬genüber dem heutigen Zustande wird eine Verteuerung desNahverkehrs eintreten . Lt . „Südd . Ztg .
"
, hat der Verkehrs¬ausschuß bei der Eisenbahnverwaltung sein Einverständnis zu denverschiedenen Tariferhöhungen nur gegeben unter der Voraussetzung ,das; eine weitere prozentuale Erhöhung der Sätze künftig nicht ein¬Kitt und daß ferner durch energische Maßnahmen zur Perbilligungdes Eisenbahnbetriebes baldmöglichst an einen prozentualen Abbauherangetreten wird .

—
ha . Neue Vriefmarkennöte : Nachprüfung sämtlicher B - stLnde . DieBriefmarkenbestände sämtlicher Postämter des Deutschen ReichesMüssen jetzt nachgeprüft werden . Wenigstens gilt dies für alle vor¬handenen Marken zu 1 1 .25 -<t . 1.50 und 2.50 die sich noch>n den Paketen befinden , wie ste die Reichsdruckerei seit Februar ge¬liefert bat . Auch wo keine derartigen Bestände vorhanden sind , müssenLeermeldungen erfolgen . Die Oberpostdirektionen müssen darüberwachen , daß von allen Postanstalten die Meldungen eingehen . Der« rund für diese mühame Arbeit besteht darin , daß die Reichsdruckereibei der Lieferung von Postfreimarken zu 1.L5 Ausschriftzettel Mrtte Pakete mit Kupferdruck - und mit Gummi - Druck- Marken verwech -elt hat . Die Gummi - oder Offsetmarken werden zu 100 Bogen mit jedv Marken verpackt , während ein Bogen der Kupferdruckmarken nurM Stück zählt . Ein Paket der Offsetmarken stellt also einen Wertvon 6250 ^ dar , eins mit Kupferdruckmarken dagegen nur einen von« 00 Man weiß auch nicht , ob nicht dieselbe V -rpech ? lung auch«ei den Paketen mit Marken zu 1.50 und 2.50 vorgekommen ist.) It Au ? . dem Bereit des Hauptversorgungslimtez Karlsruhe ,^ urch Verfügung des Rcicbsarbeltsminlsters sind bei dcn Ver -wrgungSb Hörden und Versorgungskrankenhäusern folgend « Arztstellen»eictzt worden : Im Bereichs des HauwveiforgungSamtS Karls -ruhe werden angestellt die seitherigen Oberstabsärzte Dr . Friedrich<- uchbinder , Paul Sempel . Stabsarzt Hans Senkel , seither»ym Kadettenhaus Karlsruhe , prakt Arzt Dr . Friedrich Wenzel ,Zither Lazarett Ettlingen , zur Besch, St . Ettlingen , StabsarztKiedrich Kasten , seither Lazarett Heidelberg , zum Versorg . - AmtBruchsal. Stabsarzt Dr Hugo Sammer . seither Vers . - Amt Donau -eichingcn, bleibt bei dieser Dienststelle . Oberstabsarzt Dr Karlseuher Vers .-Amt , Frciburg , bleibt daselbst , Oberstabs¬arzt Dr . Walter Nadecke , seither Vers .-Amt Bruchsal , an jenes inzxrelburg. Stabsarzt Dr . Emil Barsikow . seither Vers .-Amtastatt , an , en s in Heidelberg , Oberstabsarzt Dr . Wilhelm Silber ,. orth . Lazarett KarlSrub « . Verbleibi daselbst . Oberstabsarzt Dr .Dorre , Vers . - Amt Karlsruhe , verbleibt daselbst . Oberstab «.R Dr . Beter Paulus La »ar ' tt Lahr , zun . vers . .Nmt Lörrach ,Aer >tabSar,zt Emil Lobe dank , Lazarett Baden -Baden , zum vers -»Mt Mannhe .m S ^abZarlit Dr . Otto Krauß , Vers, .Amt Mannheim ,SwbSar,t Dr F ? ar>, Gelting . seiiher Haupt -Vers .-Mt Karlsruhe , ans ?-er, . . ?! int Mannbeim . Stabsarzt Dr . Robertvuttemann . Tei '

. - ^ mt Mosbach Reibt daselbst . Obers !<H »arztDiebl Lazarett ftreibura . an Vers, - Nbt , Mülhausen in^ uNhcim Gen, -Oberarzt Eigen Matzer , Vers . - Nbt. Ofsenburi ' ,Krbleibt daselbst , Stabtarzt Dr . Daaob ' rt Bergel , !>?zar «NMitat - zum Ve '- s.--Ämt Rastatt , Oberstabsarzt Heinrich Pirsch .^ -- Kmt Stockach. bleibt daselbft . Stab »arzt Dr . Kurt Paw

Austarifle - I Sonst war die Börse meist schwächer, da >Nealliat ?onen fort ,treten soll . I setzten, aber immerhin widerstandssaKia waren . Montanwert « zunrem. — leicht gebessert , SchisfahrtSwerte schwächer. Elektro mäfna und Metall¬
werte unregelmä ^ ia . Neuguinea aus Entewiruna 150 Proz . niedriger .Die übriaen Kvlloniavverte still , ebenso Pctroleunrwerte .
Öle kentiZes I^ otisrvsZeQ «5er krQv ^ iurter Börse

? ravlckurt , 8. Leptsmder ISN .
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A ^ arett Karlsruhe , an Vers ..Kranken ^ u^ Aar? sVuhk
^

Div ,Stabsarzt Dr . ,?>an « Wiedmann , vom Hai 'pl -Vern - Nmt KarlS -an Vers, -K'. ankenhaiiS daselbst . Stabsarzt Dr . Richard B et ke
'

r Vers, .KrankenhaiiZ Ettlingen , prak ! , Arzt Dr .^ t La ?arett Heidelberg zum Vers .-Krankenhaus
-

?>ll dinen A -̂ rzten ist der Tijel „ Regierungs ^^ ^ l ^>> i' a l r a t beiaele -' t worden .
^ Verhaftet wurden : Ein Kaufmann aus Straßbvrg . der wegen"̂ erlaubter Ausfuhr vom Untersuchungsrichter 2 in Ofsenbmg zur

Berliittt Fr ?.chimar ?t vom 7 . September 1O20 . (Eigener V ?-
richt .) Dl « Nachfrage für Futtermittel aller Art bleibt sehr lebhaft ,und der Mangel an Hafer reicht sich sehr fühlbar . Das Angebot im
Inland hält zurück, Schuld an de?: Knappheit des Angebotes an Hül¬
senfrüchten Ht zum Teil das zu nasse Wetter , welches das Ausbrechen
verhindert . Gefragt sind alle Arten von Hülsenfrüchten , besondersErbsen in ihren verschiedenen Speise , und Futtsrssr -sn . Von Sera¬kella sin>d neue Waren infolge der Witterung , welch« Befürchtungenfür das Neifwerden der Saaten erweckt , drmgens gesucht, und manv- d>ie selbst die heutiseK Notizen noch übersteigen ,

anboten und schwächer. Sehr fest log wieder
^ » Haftung ausgeschrieben war , ein Artist aus Wien wegen Ueber - M von G^ swi . dieretung der Ausländermeldevorschriften , ein ' Dienstmädchen von bier Mcta mllosa ist mehr c> , ,vegen Eewerbsun ^ucht und ein Zimmermann von Steinheim wegen ^ r im Preise für lsco « i« f̂ r Lieferung >rneut Loco-Zettels und Landstreicherei . I « are iracht sto,) noch knapp . Auch Reis war fecund teilweise ^höher .^ Knttce B ' uer , Hn,, ? ÄttttwocS aven» S Uhr findet Tonder -» on »er» Für Raps N« r besonders Hamburg mit höheren Angeboten am Markt .

Nauhsutter in naher und Locoware vernachlässigt spätere Lieferung
fest. Es » nrdea solqen>e Preis « n» i-iert : Spcisev !itoric ?? rb>en 1k>0—
LZ5, kl . gelbe und « rüne Erbsen 140—180 , Fut >ererbsen 180—1-t5 . Lin -
f. n 420- 450 , Pslusckkcn 105- 125 , Ackerbcchnen alt uns neu 120—140,Wicken 100—115, Lupinen alt « und neue 40—75 Seradella alt 40—65,neu S0—90 , Drockenschnikel 74—76. Mesenwu lose 22—24. Kl -"eheu
81—Z5 Stroh drahte ^ cht 18—14 , dto , gebündelt 11 '/-—12'/? . Torf -
MÄkssfe 60—04 5iäi^ »r«ielasis 56—60 . Haferfchalenn ^ le. sse 56—60.

„ . Mai , l»?e loco lS?—154 «k Mamburg und Bremen , Okt ./De, . 140/150 ,
?» ?cks ^ inkickr Brafil ^- llnns Se »t , 7,50 . Okt . 7,S0. 2 , 14tAgt » 6.10 Okt ,

-«« « > ---» «, -°° I
tzer heutigen Netallbitrse wurden bezahlt für 100 « lg . in « ark :
kl «ktrol «tku»fer Wire b«rs 21^ . R «NinadekvPfer S0 - W . 6 Proz ,

Kunfilcrkapelle H 'le.uschki swit , (« i?he « ««eise,)

Eingesandt .
Aussicht auf Lieferung von amerikanischen Mehldurch amerikanische Bäckermeister .Man schreibt uns :

Dem Publikum wird es von ganz besonderem Interesse fein , zu^ aqren . daß die Deutschen « äck»re gen »ssensi!>crfw , mit dem Staats ,^ roand der novdmnerikonischen Bäck-rmeist « zwecks '
Merikamschem Weizenmehl in Unierhändlunz stehen^ reidestelle steht bekanntlich der Eins ' '
^ hl wenig sympachisch gegenüber ,
hebten Einfühlten ei « Erschwerung d«, j -ki^ »n Berteiwng - sqft»m,. deuten wurden . Nach Rückkehr . . .5.

' ^ " - " - N '»ch Rückkehr de « N «ich»ernährun »»«>. nister ,-"-rmes von Stresa sollen en »gültl ^e Fnffche ^ vngen »eiraflen « :».
^ .

Dl « Rackereigensssen ^ baften -suchen den mmkgebenden Behörden^ dringlichst klarzulegen welche Gefahr :» für die all ^ mei >-e Brot -'
^ ^ ling entstehen , wenn sie die Einsuhr von Auslandrmetzl unter -

Wie amtlichen Bericht « « zu entn ^ men ist . liefern die Erxenaer«ngeaugend «Getreide ab , so das, die Reich. ^ treidestell « heu -̂ schon
»w der Brotverfsrgunq befürchten mufz , 1lnver »eih<ich^^ Volkswechl wäre e», wenn ^ eine Steckun ? in der Brotvevsorgung

ibe
or?

nicht ernst und scharf genug

»w der Brotverf »rgunq befürchten muk , 1lnver »eth<ich^ -Lolkswechl war « es , wenn eine Stockung in der Brotversorgum/ "treten würde , zumal heute <5eleg «nheit geboten wäre , einer Kata . , ^ — - . .. pH ? durch Umfuhr von Nnslandsmehl vor ^ub <u<len . . Der Mahn - Silber war fest für eitchewnsche Ware 89,25 und 9474 für fremdeki« b«e zuständigen BeHorden kann nicht ernst und scharf aenua I' N , „Oeffnet we ^ renistn zur Einfuhr von Ausla »d» nehl '

1500—1550 , OriginalhSttenweichSlei 610—626 , Hüttenrohzink 750.Nemelted Plattenzink 5ZV—530 , Original - Hüttenaluminium in ge¬kerbten Blöckchen 2700—SM >, in Walz - oder Drahtbarrcn 2850—?050,Zinn . Banca , Stroit » , Bikliton 5000—510Y, HLttenzinn mind . 00 P >-oz.
4S0Y—4S50, Reinnickel ?k>00—40S0, Antim »n Regulus 825- 850, Sil¬
ber in Barren 00 fein 1Z10—20 für 1 Klg . fein .

Lon ^ener Sdelmstallmarkt . London . 4 . Sept . Der Silbermarkt
zeizt eine scharfe Aufwärtsbewegung um 1 '/ , auf 60^ und 50V» für
spätere Lieferungen . Der Markt schloß fest, Newyork . 4. Sept .

Serien der vpro ». Schatzanweismrgen d -S Reichs von 1017 lSerie III
bis VII ) ani 4. Ottober d- ?sö „ die der 4proz . preußischen Schatz«
anweisurraen von 1014 I . und II . Ausgabe am 6. Oktober .

- - Der Aufsls -tSrat der KriegSkreditbant für Groh -Berlin hatdie B -lai ^ en vom SO. Juni ISIS . 1 . Juli 1910 , 31. Dczember 1919 und30 Juni 19Z0 aenehmiat - Da eS notia ioar . den sich am 30. Juni 1920
eraebenden Wechselbeswnd von 362 87? Mark zu veräukern . kann dl«Dcend -aun « der Liauidation schon jetzt durchgeführt werden . SS
gelangen die auf die Aktien eingezahlten Beträge voll zur AuSfchut »
tung , etwa vom 10. S -evtember 1920 ab . ^ ^ ^ .KapitalserPihangen . Schubert u . Salzer Maschinen ,
fabrik A -E . in Ehemiritz , um 8 auf 15 Mill .

: : Schiffswerft Maschinenfabrik vorm . Janssen und SmilinsN .
Die Arenbergfche A .-E . für Bergbau und Hüttenbetrieb in Essen
nimmt Interesse an der Schiffswerft Maschinenfabrik vorm . Janssen
und Smilinski . die in den letzten Iahren eine grohe Ausdehnung ge¬
nommen hat . Iir einer außerordentlichen Hauptversammlung dieser
Werft wurde heute di« Uebernahme sowie Erhöhung des Aktienkapi¬
tals um 5 auf 8 Millionen Mark , sowie die Aufnahme einer Anleihq
von 5 Millionen Mark beschlossen. In den Aufsichtsrat gewühlt wur .den : Generaldirektor von Arenberg Brenner , sowie die Aufsichtsrats .
Mitglieder dieses Unternehmens , Kanehl und v . Baitenhausen . Mit¬
geteilt wurde , daß das Werk zur Zeit gut beschäftigt sei.

Bereinigte Chemische Werke A^E . Charlottenburg . (Eigener
Bericht .) Der Aufsichtsrat beschloß , für das abgelaufene Geschäfts¬jahr die Verteilung einer Dividende von 20 Proz . ( i. V . 20) auf das
bisherige Aktienkapital von 3 Mill . vorzuschlagen .Neue Aktiengesellschaft . Eine Porzellanindustrie A .-G .wurde in Waldenburg lSchlefien ) mit 3 Mill . Kapital ins Lebengerufen . Au den Gründern gehört Direktor Schweizer von der Darm -ftädter Bank in Breslau , der auch dem ersten Aufsichtsrat ana hört ,zusammen mit Generaldirektor Dr . Osterwetter von der DeutschenWMl .>aren >nanufaktur in Grimberg .Die KinizSliorn A.- G . beruft zum 29. d . M . eine Versamm¬lung zwecks Vornahme von AufsichtSratSwahlen . offenbar im Zusam¬menhange mit , dem gemeldeten Uebergange eines größeren Aktien¬besitzes an den Glöckucr - ?!on ?« : n . «" ! Zwickau i . Sa . 6 . Sept . (Eigener Bericht .) SächsischesSteinkohlensyndikat . Die Firma Sächsisches Steinkohlen¬syndikat , G . m . b . H .. in Zwickau ist in das Handelsregister des Amts¬gerichts Zwickau eingetragen worden . Gegenstand des Unternehmensist die Erfüllung der Aufgaben , die durch das Neichsgesetz vom 23.Uärz 1919 und seine Ausführungsbestimmungen vom 21. August 1919den Kohlensyndikaten zugewiesen sind . Die Gesellschaft besteht zunächstbis zum 31. März 1922.

Bei d >r sselbmlible Papier - und Zellst » ff -A .- G . ist der Ausbau derneuen Druckpapiersabrik ' o weit vorgeschritten , daß die Inbetrieb¬nahme in zwei bis drei Monaten erfolgen könne . Zur Deckuna derKosten dieser Erweiterung d ' S OdeiWunderwerkes und zur Bereitstel¬lung der dadurch beanspruchten Betriebsmittel sollen ^ 10 Mill . 4 '/-,pra « entiae Skvothekaricmildverschreibungen . rückzahlbar zu 103 Proz .,ausgegeben und das Kapital weiter um 10 auf 27 Mill . ^ erhöhtwerden . Von den nn .a n Aktien sollcn ^ 7,50 Mill . den alten Stamm ,altionä ' en im Verhältnis v»n Z »u 2 zu 115 Proz . angeboten , direktF 2,5 Mill . freihändig begeben werden . Außerdem aber will sich dieVerwaltung ermächtigen lassen „ c»ei etwaigem Bedarf " noch .L 5 Mill .lunge Aktien au ?,uaeben , lD.ie Feldmühle A . - G . hat erst ' zu Anfangd -? wahres ^ 5 Mill Stammaktien ausgegeben , ebenfalls zu 115 Pro « .Dividende nicht ermäßiat , sondern von 20 auf 25 Proz .erhöht , w »wischen folgte die Schaffung von 2 Millionen Mark Vor¬zugsaktien » ur Sicherung der Verwaltung , und nunmehr wird weiterverwassert . Der Korr .)So ?5l»n»>sq « M «schinens -tbrik , A .-G ., Plauen i. V . Auf Grund '
des Beschlusses der a . « , G . V ., das Grundkapital um 10 auf 20 Mill .Mark zu erhöhen , werden nunmehr die Aktionäre zur Ausübung desBezugsrschts bis einschl . 21 . September aufgefordert . Die neuen , ab1 . Juli 1020 dividendenb ? rechtigten Aktien werden den alten Aktio¬nären im Verhältnis von 1 zu 1 zu 118 Prozent angeboten .. . Die Me » . Trsibriemenw ' berei Kunz in Treuen ist nach dem Pro -W 'kt uoer ^ Million neue Aktien sehr gu ^ beschäftigt . Sic sei mitärmere verseh .-n und mit Rohmaterial gut ein »geZecrt so daß voraussichtlich mit einem befriedigenden Ergebnis ge -35 Proz . Dividende auf damals iz^Mtll . Kapital .»
„ . Ä !Ä .̂ ^° " lräee wurden gesollt von der Deutschen Bank für2 615 ovo neue Ak i-n der Deutschen I u t e s p i n n e r e i und^ der Kirma Georg Fromberg u . CoAn ' bvld für 8 Mill . neue Aktien d .-r

«'ü iink Maschinenfabriken^ >5 " der Deutschen Bank für ^ 95000 « Z51rtti,n der A » be st - und Gumni , werke vorin , C a l m o u A . G^ 2 000 000 neue Aktien und ^ 5 M .lL4 '/. proz , Schuldverschreibunaen der Deutschen Eisenbahn ., lsn » lwcrk . do '. m . Schnabel und Henning , C , Stnhmer . Nimmer -mann u . v >>« ,oh in » ruchial : von der Dresdner Bank und der Com -V?!? ' ^ N, - Gi , ^ 15 Mill , vom Jahre 1914 und 3<Z» . ill , vom Jahre ISZD 4t>ro « . Anleihen der Stadt Erfurt ;»on der ftirma I DrevfuS u . ko . für ^ 5 Mill . 4 '/ .pro, , Schuldver ^, chre -bun »- n i^ r K . blen . er Straßenbahnaefe ? lschaft inDeatia -
^ n Bank , der Commerz , und Privatbank A . -G.jind der Direktisn » er Dilkonto - Gesellschait für 35 Mill , 4proz .K " iza « lei ^ von 1319 und von der FirmaV - « - b- H - wr 4 Mill . Aktien der Aachener Le .serfabrik A ..-G . in Aach? ».

- «
' ' ^ » « . » " spttten : Di « Hüttenwerk « E . W , Kat > ser A,. <I .^ versehen . Ein befriedigendes Er -<̂ ' dende 101 - /10 10 Pro ^. auf .« 4 Mill . ;^ s ^ 77

-
,,^ " der « ktlenIp ; nner « i Aachenift infolge « roßer L -chnauftrase auf weit « re Monate in all n Zweigenhinreichende Be ?chäftigunn in Kauf .z » i.n ?n Ire ?»« >s«r , Gire an »emefsene Dividende sei jedenfalls zu er -

In welch« ? Brotnot wir leben , ->ei -.t die wiederholt « Warnung^ ? ebensmi !telamtes —^ wonach d* Gackere,5»sch»st« mit Schließungkl ? t^ be bedroht werden , falls si- noch nicht fäMae Vrot -^ rken Brot verabreichen . In der Theorie ist dies leicht , doch in derschwer durchführbar . Wer Hunger hat . fragt ncht '
.̂ 5 Brotmarke gültiq ist . fordern « r will Brot , nm seinen

damach,>7, „ !Iu . I „ l . rviu « roi . NM sein« H« n«er^ stillen . . >n d«n Bäckerei »eschäften kann man täMch Kl « , «n undvieler hören , denen ihre Br » t »»tion hei weitem nickt au ?-M ?t, Tatsächlich wäre den meisten »in durch Auslandsmehl ver¬siertes wenn auch eventuell teuereres Brot nicht zu teuer , -ahlen' doch für gehamstertes Mehl einen höheren Preis»j- da » Auslandsmchl zu stechen kiim« . Der Zuschuß der Stadt Mm? rotpr « is . der , urzeit eine ganz betrachtlich - HZb - erreicht , k-wnteausschließlich der^ ausschließlich der minderbemittelten Bevölkerung zuflieffenAusgabe von Gutscheinen '
s , und es wäre dadurch ein AusaleickMafien Reich und arm könnte dann ein Mltes , mchrhafte ? Brot

^^ ausreichender Me ?̂ e aenieken , X . II .

Briefkasten .
H/ ^aen können nur yerllcrncklwuna finden , wenn bte lnufende Abonne»»'enik-Quittuna und 40 H -

>r « ? 2 - k>,r , 1 , Die « erbinldnns Zw >!» «n « est,^ >. u»dere V! - r « » b « » » — hat »t» !e»! n»» teinen « aiur I, «» s>r« fte « ereckmet. « ^ rs » « ml » nae

° r ,

« ir P - riv AiiSa - Sen beia - ivat « erden .)
>nd « artenstrite —

. ^ . . . .W ?«am«n «r»» l»en, ste? l» Il>»Ni« fte « erecimet , S , « » r I « m m i « » g ? n i' nter frei « «. ul Ssfentttchen VlStzen od«r W »«en sind dem Dezt^lSamt anzu-k.n . sKN)
!. A Mer . Die Klage Wesen RtlckaSnaigmachnng de « Kails .^ ragS war gegen den Eigentümer de? Rades zu erheben. («4L)» . R . Heidelsheim , vrieeltch erledig . (S47)« , « , Die ver » fftnll >chui>« de« « » s « « » » t » w d«» To « »«,langen ,st nicht «rs - rderlich, die « erifsentlXwn « d -r « ^ >.« ° .e'Hungen ersolgt ml, Rl !c?g» < aus den Leserkreis de, Leitung (l^ 9)W , fticr . Gegen dte Anbringung derR 0 lleam Giebel IN nichts»a^ vcnden , wobl aber gegen die Nrt der Bemitzung, die unter Riicfsich!.den Nachbar erfolgen muß . Evtl . Klage auf Belcittauna desElches bew, Amtsgericht u ^ eSeu. (KS0)

Ware .
?! c»»d» r ?«r Silber « « rkt . ?Zew>, -»r ? . » , Sei »«, fEiaener Berichs de«DSD . ) Der Vrei » für ausländisch ? Silberbarren stieg um 55 cts .auf 04 ct»-, der für amerikanische blieb unverändert 00V».

IZsOlZol , ( - e ^verde Ver !le !ir .
Mannheim . Dem Veri ^ hmen nach ist diejemge BerlinerGr »fsb«mr , die zur U, .« , Ben « in Mannheim neu in BiAiehungei ,tritt die R « tt «nalbank für Deutschland .Da » Nt, »s» r »ch ! Slng»5«rz -RSrirherg soll am IS ., 14 .. und 15 .ds . Mts . »otikrt werden .

Neue U, .» . Münchener Allgemeine Treuhand A G . mit 300 000
Mark Kapital .

— Vi « K «hl« »«»s»»«m»s Skddentfchland, . Das Ks^ lenkontorverfchi«kt das nachsuchende Rundschreiben an Kshkenhandlungen :
„Die Wirkun « de« Aik « mn«nz ven Spa auf die Kohlsnverfor -

tunq SVKdeut^chlan^ s tritt fetzt, »achtem die noch aus dem vorigenMonat st »mMenden Zufuhsen zur Ablieferung »ebr «cht find, fiihlbarin Erscheinung . Di« un » zur Verfügung stehenden Ruhrerzeugniss «haben « ine erhebliche Verminderung erfahren , welche wir auf etwa«in Dr -ittcl der Gefam !men -?sn veranschlagen und durch welche dieguten Sorten besonders betroffen worden . Dz wir zunächst die Auf -rechterhaltun « der lebenswichtigen Betriebe in gewissem Umfang «
sicherstellen müssen , s« müssen tche Lieferungen an die Sk<ia »n Ver¬braucher ein« um s» stkrler « Tinschrönkung erfahren . Dir find de, -hak nicht in der Lage , « uftrSae noch in bisherigem Umfange ent¬
gegen zu nehmen und müssen Ei « bitten Ihre Abrufe hinsichtlich derMsngen und Sortvn den Verhältnissw anzupassen und auf das gs-
ring möglichst« Mail M beschränken . Mr behalten uns »»r. diefeni « m
UUftrSge . fNr denen AusMruna t « in« Aussicht besteht . zuriick »ua « »en.Sobald wir au » der Gestaltung d« Lieferung einen besseren Ueber »
blick gewinnen , hoffen wir Ihnen mit genaueren Angaben diea >?n zukönnen .

"

Auslosung beutscher und preußischer Schahanweifungen . AuS .>. ^ loit w«rd »» 2 we am t . Lvxil 1S21 «u^? Rückzahlung aelqoaendev

: ! : Oesterreichische Länderbank . (Eigener Bericht .) Ende dieserWoche werden die Schluhverhandlungen zwecks Umbildung der öfter»reichischen Länderbank in ein französisches Unternehmen stattfinden .

» einterac . Aus ffriefenheim tAmt Lahr )der hiesillen Weinberg - und der der^ ^ ^ wesentlich verschlimmert , ganz beson-
^

^ ' e ' iiÄt rechtzeitig und wiederholt^ - Der HerbstauSfall wird dem .im lehr unterichledlicher werden . Wo frühzeitig und oft
ê

' ' ^ die Weinberge noch sckxin frisch und die Traubenentwickeln stch »ut .- ,edoch iangen , infolge dev anbaltenden schlechtenZrilteruna die m, aufzuspringen und zu faulen . Die Ausreifeder ^ ttuben macht nur langsam . Fortschritte . Wer die Krankheiteniv ' kderholt bekämpft hat , kann sich, vorausgesetzt dcikisich die herrschende Witterung alsb «ld
'
bessert , auf einen V,/bisH^rbst freueru Im Weiuaeschäft ist es still. Es lagern Zier nochZirka 400—500 O »m : . ^ r . noa»zirka 400—500 Ohm ISISer und 1910er Weine . — Auch dasleidet febr unter den seSlechten W -tteri ' naSverhältnisI >n: : Rheinisch - Handelsg - seNschaft. Wie aus Düsseldorf gemeldet? " d , hat die rheinische Handelsgesellschaft den Aktionären derFabrik für Elsenbahnbedarf « renne Hangarler u . Co A - K i Me » kein Angebot auf ihre Aktien unterbreitet . Danach sollen

'
für die

da ? -.
"

« ? V. ? n- 7 der Annahme dieses AngebotsAmmen Linter Verschmelzung dieser beiden Unternehmungen
steht d

"
- F ?rm ° Geb ? Stumm ^ - inischen Handelsgesellschaft

Wetternachrichtendlcnst der bad . Landeswettcrwarte in Karlsruhe .
»NwsÄ ^ ^ ^ ÄM '?^ Ur»«rstcht . Das russisch« riefdruckg»«S westlich« H »ch»ruck,ebtet mit^ fdru «sebie, hai slch

^ tet mit seine « Ker»' N , « u » tr i« ^ » w » eunchland ist iroclene « UN»d?«
>"Setreten , Unter dem » inslutz nordwestliche. Wind« sankenUen A Wis 4
"

G? ad
" ^ btS S Grad , in höheren GcbiraS-

ÄorausslchtliKc Wltternna SIL DonnerŜ a
^ ^ ^Trvtemdn

^ lSZ« , nacht «:Vorwiegend heiter und troaen , strichweiseSaam Mcht» S« >p, tag» WSrm « al» heut«.
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vle Kranzosen in der Pfalz .
Die pfälzischen Schulen haben von den Franzosen

sonders zu leiden : diese möchten am liebsten alles Deutsche mit
' tumps und Stiel ausrotten. Ein Pfälzer Lehrer erzählte dem Be-
i chterstatter Hussong des „B . L. -A .

" :
Das war schwer zu sagen , wer da mehr Angst hatte, als sie kamen,

5 wir oder die Franzosen . Die Männer waren noch weg . Die Weiber
l inden hinter den Fenstern und trauten sich nicht, die Köpfe zu
^ igen . Die Franzosen rückten ein und trauten sich doch kaum ink
^ ors . Man merkte , daß sie an ihren Sieg immer noch nicht glauben
kannten . Aber als sie später spürten , das, sie wirklich die Herren
i aren , da wurden sie frech . Da kam böse Zeit. Was haben sie aus
, nserm Schulhaus gemacht ! Als ob sie Schmerz spürten , wenn sie
'- ich etwas Sauberes sahen . Im Schulsaal blieb keine Bank und
t in Schrank ganz . Die Türen wurden aufgebrochen , Bücher und

efte herausgerissen , zerfetzt, mit Unflätereien beschmutzt , teilweise
-"rbrannt. Drüben im Pfarrhaus geradeso : erbrochene Türen, Kaiser -
^ isten geköpt Hindenburgbilder beschmutzt . Wertvolle Akten aus
i ?̂ren Deckeln gerissen : statt ihrer — man kanns kaum sagen — Kot
v ad Unrat bineingetan . Wir wuszten bis dahin nicht . daH Menschen .
Renschen , die eine Sprache sprechen und ein menschliches Gesicht tra-
s ?n > sich — doch uns nicht ! — so entwürdigen , so wie die Säue sich
5 n Anrät weiden können . Und nicht etwa ihre Neger waren so un¬
tätig : sie selber , die weißen Franzosen , machten sie so zu Säuen .
Bis dahin hatten wir einen Zorn auf sie : seitdem hassen wir sie ,wie man das Böse haßt und verachten sie . wie man kein Tier ver¬
achtet. Das Tier folgt seiner Natur : diese Menschen haben ihre
Natur geschändet.

"
Als die ersten Franzosen — es waren Neger aus Madagaskar —

einrückten, war der Lehrer der erste, der dem französischen Komman¬
danten vorgeführt wurde , und die erste Frage war '

„Naben Sie
Karten?" Er hatte natürlich keine : die braven, alten Schulkarten
lagen zusammengerollt irgendwo unterm Dach . Die Madagassen ,
I is nach der Beteuerung ihres Führers „ausgezogen waren, um ihr
Saterland zu retten"

, mochten sich ohne sie weiter durchs Land tasten .
Der Lehrer , ein Noch junger Mann , bis zum Ende als Offizier an de:
Front gewesen , lächelt bitter, da er von den .Siegern" sprich ? : , .<̂ s
war ein böser Anblick, wenn man zusah , wie sie van unserer Selbst¬
entmannung lebten : wie sie ihre Truppen aus unseren Beständen
rflegten , wie sie unter unseren deutschen Decken schliefen , unsere Hand¬
granaten am Gürtel trugen und uns unser Elend in deutsche Schreib -
Maschinen diktierten . Da konnte man die Scham lernen und den Haß.
Wir werdens nicht wieder verlernen. Sie haben Samen gesät , der
wird in Jahrzehnten aufgehen . Ihre Angst vor der Zukunft kann
nicht hindern , daß die Zukunft kommt.

Komisch, vor was allem sie Angst haben ' Vor dem Schulturnen
der sechs - und neunjährigen Mädchen und Rüben . Sie lachen : Sie

iC
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t(sr !sruke , öen 8 . Leptembsr 1320 .

K « » ie W - lnfl « schei >.
? mnvsn .Pa » ier,AItctseu .
» eller - n . Soeicherkram .

» stkarts an Miiller .
Kestetstr . «4. B41S7 »
Nur gut erhaltener
Kinderwagen

glauben'? nicht. Aber es ist so. Ich darf mit den Kindern kei ^>:
Turnübungen machen, die Keime zu „militn>risti !ckM " Regungen m
sie legei könnten . Die kleinen Mädchen dürfen nicht „im Tritt mar¬
schieren"

, damit '» keine Amazonen werden : die kleinen Jungen darf
ich nicht in Viererreihen gehen lassen, damit sie nicht das glorreich:
Frankreich umrennen . Ordnungsübungen sind verboten : Stabübuns?n
sind verboten . Bei Unt-erriHtsgängen darf ich die Kinder nicht in
Reihen marschieren , darf sie kein Marschliedchen singen lassen. Alles
ausdrücklich verboten . Vaterländische Lieder in der Gesangsstunde sind
verboten - Lehrbücher vaterländischen Inhaltes sind verboten . Sie
spüren , daß di: deutsche Zukunft den Mördern Deutschlands feindlich
sein muß : darum möchten sie die ungeborene Zukunft selbst morden .
Sie vergessen , daß der gepreßte Strahl um so höher springt . Sie
vergessen, daß die Seele um so durstiger wird , je mehr man ihr das
Wasser des Lebens versagt ".

Turne« ^ Spiel X Sport .
>4 - Abschied ei„?8 MeisterschwimmerS . Nack Erreichung von SM

Siegen — er besitzt bereits 498 — beabsichtigt OSkar Schiele von:
Magdeburger Schwimmklub von 189S sich von den Start ? in Einzel¬
wettkämpfen zurückzuziehen. Mit ibm verliert der deutsche Gckwinrrn -
svort einen keiner besten Schwimmer , der seit beinabe zwa^zia Jahren
Erfoly an Erfolg gereiht hat und durck, seine Unverwüstlichkeit, und
Vielseitigkeit zum bekanntesten deutschen Schwimmsportler geworden
ist . Schiele gewann eine Reih ? deutsche Meisterschaften und Kaiser »
vveise , sowie den Meistertitel mehrere !: Ströme und den von Ham¬
burg und Berlin . Im Ausland , in Frankreich . Belaien . Slbweden .
England . Oesterreich und Ungarn startete er wiederholt erfolgreich ;
eine Glanzleistung war sein zweiumliger Sieg im englischen KönigS-
preis . Im Weltkrieg war er als schwerer Artillerist ?n den, Fronten .

Wichtige Beschlüsse des LerbandS- BorstsndcS des Süddeutschen
Fustball -AerbandeS.

^ Dieser Tage fand in Stuttgart eine Sitzung des Verbands
Vorstandes des Süddeutschen Fuftball -Verbandes statt , in der außer¬
ordentlich wichtige Beschlüsse gefaxt wurden . Zunächst wurde in ein¬
gehender Meise die Tätigkeit der sogenannten Interessen¬
gemeinschaften besprochen und dazu folgende Stellung ge¬
nommen : „Die Quelle des biSb- rigen Zerwürfnisse ? ist zu suchen in
dem ungesunden Svft -' m der Jnterefsenaemeinfchaften . Dieser Zu¬
sammen , chluß ist von Seiten der A- B - E-Vereine erfolgt , nachdem sich
zuvor d' e anderen iu Interessengemeinschaften Mssmmengetan haben .
Beide Zusammenschlüsse hatten den Zw ' ck zur Einwirkung auf die
Bebörd -n und besonders auf d'n Sviel -AuZschuk . Wir i'eben in diesen
Jntcresfengemeinschasten ein das BerbandSintereffe fchndigendes Ele¬
ment . Wir haben nur ein Recht und eine Satzung für alle Vereine ,
gleiche Rechte und gleiche Vllichten ! Es gibt nur -ine Interessen¬
gemeinschaft für alle und das ist der Verband . cS gibt auch nur eine
Regierung und das ist der V e r b a n d S v o r st a n d . Mbenregierungen
dulsen wir nicht . Wenn weiter solche Bestrebungen Platz greifen , so
sind wir nicht gewillt , weiter an diesem Platze <w steh« ! sondern wir

geben anHeim Herren zu wählen , welcke diese Bestrebungen zu dulde»
willig sind.

Nachdem der Vertreterta « in Ulm durch die Wiederwahl deS
alten VerbandS -VorftandeS bekundet bat . daß er sich in dieser Frage
dem Standpunkte der VerbandS -Leitung anschließt , und die letztere
eine gedeibliche Weiter - Entwickelung des Verbandes nicht mehr zu
gewährleisten glaubt , wenn die innere Geschlossenheit im Verbände
immer und immer wieder an dem zermürbenden Einfluß der Interes¬
sengemeinschaften scheitern muß , die besonders nach den letzten Ereig¬
nissen scharf bekämvft werden müssen, so wird daber die sofortige
Auflösung aller derartigen Gemeinschaften fauch
solcher lokaler Natur ) angeordnet und die Bildung der¬
artiger Gemeinschaften verboten . Zuwiderhandlungen
aegen diese Anordnungen weiden mit Disqualifikation bezw . Ausschlußaus dem Verbände bestrast, die letztere Strafe trifft insbesondere die
Urheber oder Führer der Gemeins -baften . Alle Verbandsbehörden und
Vereine sind verpflichtet , einschlägige Fälle dem Verbands -Vorstand
ungei'äumf zur Anzeige zu brinaen .

Zur Bekämpfung des Berufsfpielertums wurden
eine Reihe verschärft-» Bestimmungen getroffen , u . a . wurde eine
Sperrfrist für Spieler eingekübrt , welche der» Verein bezw. den Ver¬
band wechseln und bei auffallenden Uebertritten von Spielern die
Gaubchärden zur genaueren Prüfung anaewiefen . Spieler , die aus
dem Auslände oder einem deutschen Landesverband zuziehen , bedür¬
fen zur Spielberechtigung der E . lauknis des Verbandsvorstandes , die
nur erteilt wird , wenn die Genebmicv 'na des bisberigen Verbandes
zum Uebertritt nachaewieien ist . Aufprund verschiedener Mitteilun¬
gen imd gevflogener Nachforschungen bat der Verbandsvorstand die
Einleitung der Untersuchung in ca. 12 Fällen veranlaßt bei denen
Verdacht bestebt. daß aeaen die Amareur -Bestimmungen verstoßen ist.

Auch in der Trainer - Frage wurde eine Klärung geschaffen.Wenn ein dem Süddeutschen Fußball -Verband angehörender Verein
e,nen Trainer anstellt , so bat er vorher den mit dem letzteren Horas »
sehenen Vertrag dem Verbände -Vorstand zur Kenntnisnahme und Ge»
nebmiguna vorzuleben . Der Vertrag muß als wesentlicher Bestand¬teil die Bestimmung entbalten . daß der Trainer sich in jeglicher Be¬
ziehung den Satzungen des Süddeutschen Fußball -Verbandes bedin¬
gungslos unterwirft .

Im Interesse der schnelleren Erledigung der VerwaltungS -Ange-
legenheiten im Borstande ba^ der Gefamt -Vorstand beschlossen . — unter
AuZstgttuna mit entsprechenden Vo .lmachten — ein Verbands .
Direktorium zu bilden , das sich aus den Herren Dr . Popper ,st>eppert und Kevl zusammensetzt . Dieses Direktorium wird auch die
^ avungS - Organisation ?. und Neu - EintsilungSkragen bearbeiten und
Ne baldmöglichst der Veröffentlichung entgeaenfübren . Die Anstellungeines . Geschäftsführer ? des Süddeutschen Fußball -Verbandes wird in
den naSst -n Tagen erlogen ,

UeNewgewzzfene Mcher und Schriften -
Au Ve»i?!irn d» r » « . Bielefelds Howuchhandluna .

^ LieSermann » «sie . . KarlSrukie
^ . ixDer Tyicstsl " . MuaSlatt Dr . Stefan Gruk : »Da « Problem Oestro «

ke >ch ( Spiegel -Verlag N «rlin S . , Preis 1 .—) . Ein genauer Kennerder VcrhSltnisse tritt Vier in nüchternen klaren Worten für die VereinigungDeutsch -Oesterreichs mit dem Deutschen Reiche ein .
°
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!Berliner Börse .
la ) Berlin . 7 . Sevt . sPrivaticl .) Zu Anfang ziemlich viel

VcrkaufSizahlen vor . so dak die Börse überall schwach einsetzte. Schiff »
fahrtswerte verloren bis Proz . . Montau werte , für di« bisber be-
giinstigten Pavicre . vereinte ! » bi» 10 Proz ., Farbwerte 6—10 Vroz . ,Metall » und Maschinenwerte ebenso. Dagegen waren Elektroaktienund Maschinenwerte ebenso.

oleumwcrte . „
. lu 'tloS. AuSlandSpaviere steigend, nament -

lich Dentsch-Uebersee und Kanada. Nach der KurSieststellung ergaben

widerstandsfähiger . Petroleumwcrte mit Ausnahme Steaua wenig
Kolonialwert «verändert .
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Elektrizitätswerk beschließen sollen.̂ Der . Franks. Ztg. ' wird dazu

Berlin berichtet: Die ^ K0 Mill . Aknen des Rhein .-Westf. El .»aus
Werkes sind an keiner Börse notiert : sie befinden sich in den Händen
einer von StinneS geführten Montangrnppe und zu kleinen Teilen
im Besitz von Städten und Komrnunalverl >anden , die ebenso wie jene
Gruppe im NussicktSrat vertreten sind. Dies mag es erklären , daß
die Essener Gesellschaft bisher schwieg. Die Akt .-Ges . Noddergrube,deren 45 Mill . Aktien einen sehr breiten Markt haben , bat ein .
gehende Mitteilungen noch nicht hinauSsegebcn . In den Fachkreisen
gilt eS als Tatsache , daß die W13 gleichzeitig mit dem Knaviacker Ver >
trag vereinbarten Kohlenlieferungen von 1 bis 2 Millionen t an die
N .-W.-E .iKentralen etwas einseitig dem Elektrizitätswerk Vorteil
gebracht hätten . Das R .-W.-E - beansprucht das Recht, nach 10 Iah -,
ren die Noddergrube -Aktien zu KLO P -oz. zu erwerben . lTage -Zkurse
aus der letzten Zeit : S4S—630 ) . Also wird derh Selbständigkeits -
verlust der Noddcrgrube nicht nur in betrieblicher , sondern auch in
finanzieller Beziehung vorbereitet . Der seit langem relativ hoheS and der Noddergrube-Aktien galt als Fingerzeig dafür , dak dieses
Unternehmen eines der stärksten und reiften Braunkohlenobjekte
ganz Deutschlands einschließt , entsprechend einer weithin bei Kach¬männern verbreiteten Ansicht . Oh demgegenüber mit einer Garantie
von 24 Proz , Dividend « teine erhebliche Zunahme der Dividend « des
N .- W .-E ist bei dessen prononciert öffentlichem Charakter kaum im
Bereich der Möglichkeit) ein« genügende Abaeltuna der Roddergrube-
Chancen darstellt , dos nrüßie näher untersucht werden . Nicht wenigeraber erfordern die Motive , die die Rodder-Verwaltung zur Annahme
d 'r Vorschläge des N.-W .-E . bewogen haben, eine Prüfung seitens
der Aktionäre . Sie werden angeblich darin gesucht, daß man durch die
Verbindung mit dem gemischt-wirtschaftlich aufgezogenen N -- W.- E.die Klippe der Sozialisieruna umschiffe : eS solle gewissermaßen bereits
mit dem BetriebSgemeinschafts . 'Hxrtraae eine Art schützender Kommu -
nalmcrunn vorsichgehen, und zireiten ? würde , so meint man . die
Sozialisierung aus praktischen Schwierigkeiten vor dem so geschaffenen
„ <?kmischtbe !riebe" halt machen. Ein unmittelbarer BetriebSgusam -
menhang soll hier geschaffen und damit im vorliegenden (dringlichen )Braunkohlensall der SozialisierungSversuch abgeschlagen werden . Aber
den Erfolg kann niemand vorhersagen , ebensowenig , wohin sich daS
ganze Problem entwickelt, und welche Form die jetzt zusammen ^
ge,teilten SozialisierunaSprogramme endgültig annehmen werden . Die
schließlich« Wirkung aus den Wert und Ertrag der Aktien kann erst

recht nicht vorausgesagt werden . Dazu kommt, das» gerade setzt der
Rohstoff Braunkohle seine früher schon betonten Entwicklun«S :üöglich'
keiten in ganz bemerkenswerter Weife wachse « siebt, und es entsteht
die Frage , ob man, einseitig gebunden , in einem solchen Augenblick
die Herrschaft über die Noddeearube an einen Großabnehmer hin»
uberäleitcn lassen soll, der zunächst 10 Jahre hindurch keinen Pfennig
Kapital einzuschießen braicht und sich vollkommen aufs Abwarten

altem
sichte,?

Familienbesid von der
zu bekämpfen.

Ab-
ncyle» zu velamvien . „ ^i !) Maschinenfabrik Gritzner A -G- Tmrlach. Nachdem die a. ».Gencral -Versammluna die Kapitalsverdoppeluna aus S Millionen
Mark beschlossen hat, werden nunmehr die Aktionäre »ur Ausübring

stellurm ,
terwn Notiis wird uns mitgeteilt : Die Gesellschaft beruftM . d. M. eine Generalversammlung zum Zweck Kavitalserhöhung .Infolge der außerordentlichen Steigerung der Rohmaterialien und der
Lohne ist , wie bei den meisten industriellen Unternehmungen , ein«
Vermehrung der Betriebsmittel erforderlich. Zu diesem Zwecke sollen4 Millionen Mark neu« Stamm -Akti«n ausgegeben werden .

' Ferner
soll die Ermächtigung zur Schaffun « von 1 Million Mark Vorzugs¬
aktien mit zehnfachem Stimmrecht eingeholt werden. Die Ausgabe der
Stammaktien soll alsbald er>olgen , während d ' r Zeitpunkt der Aus¬
gabe dtt Vorzugsaktien der Verwaltung überlassen werden soll. Nach
Durchführung der Erhöhung wird das Aktienkapital der Gesellschaftaus 8 Millionen Stammaktien nnd 1 Million Vorzugsaktien bestehen.

i l) Die a . o. General Versammlung der Aktienbrauerei Simmer -
verg in München hatte üb- r sie Frage der eventuellen Liquida¬tion zu beschließen. Ein Aktionär vertrat ' die Auffassung , daß aus der
Liguidanon fnr di« Aktienbesitzer mebr herauszubringen wäre alsaus der Fortführung des Unternehmens . Dieser Auffassung trat die
Verwaltung entgegen und beantragte Wetterführung deS Betriebes ,die dann auch einstimmig beschlossen wurde -

) U Die ManSfeldsche Kupferschiefer bauende Gewerkschaft beruftnunmehr eine General -Verfammlima ein , di« über Aufnahme einerAnleihe Beschluß fassen soll. W9120 Kuxe, beutiger Kurs 4SSS . An-
leihen S0 Mill . Mark, davon Ende 1>tt3 in Umlauf 5l 634 KM Mark,wobei zu bemerken ist . daß von der 1V11 aufgelegten Mark IS Mill .-
Anleihe erst Mark 13 Mill . begeben waren . Ausbeute INS : 110Mark. 1M7 Ky Mark pro Kur . Neber die Höhe der nun mehr aufzu¬nehmenden Anleihe werden keine Zahlenangaben gemacht)Aus Prospekten : Bei dê - Kostbeimer Zellulose A .'G.war im bisher verflossenen Te - ie des laufenden Jahr ?» der Gefibäfts -gang befriedigend , so daß auf das erhöhte Kapital f7 Mill . Mark)ein befriedinendes Ergebnis erzielt werden dürfte li . V.6 Proz . auf 4 Mil ^ Mark .) — Das Eisenwerk L. Meyer

xount« bei gestiegen««Unkosten durch entsprechende Erhöhung der VerkanfSpreif« misglcichenund angemessenen Gewinn erzielen . Es sei demnach zu hoffen das»a? Ergebnis em recht befriedigendes sein werde l1S12 12 Proz . aüi1 Mill . Mark .̂. Kapital letzt 3 Mill . Mark) . — Bei den Magde -bürg er Muhle nwerken war der Geschäftsgang im laufendenJahre normal , dieselbe Dividende wie i , V . sei zn erwarten ttS18/1S
Miss Ma

'
k
" ^ Mill . Mark. Kapital fetzt 4 .10

Bezi ^AreAr . 6 September : Daimler 21 . Akkumulator« ,Hagen SS'/ . , Elsbach 8L.

VerlnaZo » 85« überall
cll« ? erpeotinSI »V^»r« . XZV81

vor Uons .t Seolemdsr !«t <ier lotuts Brut-
« maust ilsr

UU ^ WZ G

^ dsr »ued älese Lrut Ist bv ! Xklto vläsr -
5lnv<lsWki? uuä vermebri »ick <Ig »kaIV

«s ....clakcr kür «las 5s«,tvvei >ii !«» lo m, «osoken
'Vk!r<Isn ^uob muli elsioti clls best « un«t
Iv!stung !?!AK >!!« t« ttllk« In ^ llsprueb KS-
uomlueu veräsu . i '»s ist seit 17 ^»dr -?n

6io ISöüZ

SxznZngs »'

kllro u. IZetrlsd « « r lLttlia -Zerst »'. St
2S40 .

liüii LllUzl ^ kiöSVIiükU llW vl
für Haus - , gewerbliche und Jndustrte -Feuerunaen

liefert billigst
Clem . Horm . Liebe .

Ra 'i » t«. ? sl,p !zo !» »7«. «4Sga

Aus Station Grabsn -
N z« d » « ?. am 4. Sevt . . im
Zug 7.Z» llbr von ttarls -
ruh ? in Kraben eintreffS .
wurde ein - Br - slmasve
wü !; ein « eiragevonvet -
lilufia »4» Mt . gefunden .
Der rechtmäßige Htarii -
tiimer t >inn Nack, enikr .
Vliisweiic den betrag «uf
Stat .e ; ? adeu - Ne « dorf in
Emviaii » nehmen . S4tZa

50 W0 Mark
bei Silberbeit und hoher
Verzinsung gesucht .

AngcS unt Nr 18717
an die Bad erb

CHMM 'Hkud » V
letzten Arettag entlausen ,
(^ egcn bol .e ^ elodn . vei
AieUgermstr . Lo -bman » .
Ä .irtitr . ü5 abzugev . Bor
Ankauf wird gewarnt .

komm .-(lös .

? insni !erunxen
kelelkunxen

Prlvo t- Dsrle tien .
ijlotlS ( iLüvtiSkUi- ^ll'
2Llt.'k tu clor Llunststi-^ venä -, Vo2v . Sann-
<»!k»^ us?sds »lse

M - S0M . -
bei Eicherbeit und anter

Amalienstr . «Z. 10SSN

? os » ni «otlvrv/ »rs « - n.
l .» Wponseblra » ksdrlk
W . l « ^ ^ j

K.»I«er»trnö« IS«, II.

empkiedlt
xroLe »
l, »?«r

Z
seiliener
l.»MPSk>-
Lodirm«

>compl« t !o l!o<Ien - .1'I»od-.
k' enrlst - u . kipnl »mf >«n .
/'vüiamprn mit Vdoriieki .
^ nl «rtl >?un ? »! I. k!« isnod -
unqsilörpe? »o» 8>oll wlt

isclsr V̂rt .Xuldiin ?»-
varrietitun» . tiopnrs » r.
orowpt . Llll.?»dr.-?reiss .

StRW
Schübe , MSbel » fw , we -
qen Wieder - tSeschästSer -
ofsnung . Zable anher -
aew . bobe Preise . k?»rle -
venb « ra . Ablerstr . ZS .

Wer stellt

Möbelwagen
zur Babnverlnduna von
Vraden -Neudors nach
!7 ??snbura ? « neebote
mit Vreis unt . Äir . ^ lSa
an dlt » Bad . Presse " erb .

5 - W

Tour
» auf

Kurz

« esttcht .
?fl!r elngewdrte

wird ein rühriger
man » in ein . 1
Weis !» und
warenün e ^o« OtesttiSst
lolor « bei hol». Provision
gesucht . Bi ? 12l« ^ Ver¬
dienst pro Woche . le nach
? ,« a>tigreit u . Erfolgen .
Wdcbenil . AuS ^ bluna

Anaeb . unt Nr . 1S673
an die Bad Presse erb

Welch eikHM . Arw
leiht iunaem Mann ikv »
Mark ? zur (Gründung
einer » listen, , gegen
l !M > Mark in k ' /» iger
Deut ' cherNeichö - Ai . leil ' e
als Sicherheit . — GeN .
Zuschrtst . u . Nr . R4IS80
an dt « . Bad . Presse " .

Su e mit 1»- SaU » i»
Einl «ge

Beteiligung
nehmen
B -N7V8

>>n Unternehmen . Off ."
Äad .

» ÄweckS A « snützung Zeiner Eriinduug der ?
Wasser - Leitungs »
Branche , wird

^ Mit^ Einlage gesucht .
^ NSS . U. Nr . I7iiö dch .
» Ko «: rad Fath , S
j !Jmmobilien - <kontor ^
. üiüroderg . Kürtber - Z

strafte '̂ r . ÄL. tRuck -
^ voito crveien ) . ^

entsprechende » ^

Eingeführte Vertreter
für vieine konkurrenzlos
bill . evezialttSt . bei » od .
i' ovn ai !« <St und,war :
Reib « Mg « i>» I . ? oile !te
NI ? l .5N. vrim . W « sch-
riegel lZ5, ? .« 2.— , »rim .
B»- schric »rl Skv »k. ^ « .—.
Muster geg . ? ' oreli >send .
von >1l kkl inl oi -SZO»
Sirli» « ?»?iZi?N!» ZS,

Nedegetvandte
Kirren « . Dame » .
auch Invaliden , überall
gesucht z, Vertrieb eines
tägl , G ' braucht >ar »>k. bei
bod - m Verdienst . Waren¬
muster gegen ? Mk . ianch
in Briefmarken ) , B

G. k «»ret , KeÄl.

Stellensnchende
auch n . Schwel » wenden
sich an Heim - Berlaa ,
!Ztadols, «! lla . B . i . .
Porto belleaen . BWüll
Perfekte , durchaus selbst .

Buchhalterin
für aniertk . Buchhaltung
in dauernde Stellling gel .

Zlua , m ^ ennniSabfchr .
und KebaltSforderungen
unter Nr . » 7ZS an die
.. Bodil » - Presse " .

«> '.ir ein ain Piade
wird ein

L!
» a » gut slenogravbieren
und maschinenschreiben
k>inn . aus i . Okt . lvZ» i?o-
luldt . Selbstgeschriebene
Angebote mit Zeugnis -
ablchrtften und Gehalt ?-
anaabe Nnd nnter Ä! r .
l »!M an d ' e Gesch « st « st.
der . Nadischeu Presse
„ ! richten .

Nieds. FMe !n
könnte sich dnrch neben -
berusl !S>r TNt,gleit in
Ing .-BIlro einarbeiten .
Evtl . Wohngelegenveit

Angevote mit GehaltZ -
anfprüs . u . Nr B41K8V
an die Bah . Vreske erv

suche s >ir meinen
» Leid«»

eine tücht .. branchekund ,
Bs »iünfsrin . Gerinne
sran ». Svrachkenntnllle
- rkordcrlich . I .
Moe -nS . AiVO?

VerZänferin
für SchukwarenaeschLlt
» «sucht . Angebote mit
(^ cdaltSfvrderilng unter
Nr,1üN77 ^ . ^ ?»ad . Mreile .

^ Znarßeiterm
A, ?o «t os >»! k«! t . BSSM "
D » >nens <I»ncid . Walt « L,

ssreü ^ rasie 17. ^
Suche »um l . Oktober

für meine ^ kl . Mlidchen
von — 4 Jabren tu
Kiuderküche durchaus er -
fabrene , znuerlisN . ssp ».
Kwder ? sle ?er !n od
Ki » d ? rgSktneri !
nicht unter S8 Pahren .
Bewerberinnen , die be¬
reit » in guten Heusern
tdtig gewesen sind nnd
erst ?! . Zeugnisse auf »u-
weisen liaben bevorzugt
Zeugnisabschriften mit
Ail ^ . Lebenslauf u . Ge -
baltSanwrllch . erbet , an
krau Sofrat Ul «x <»ndes
Ko <v . ? -?» i« f:adt,Anna -
ftras ?e SN.

T !! « t . , zvo - rlSflift «»

BAettstSulöiK
für erste » Wein » und
Bierrestaurant auf l » .
September oder svSter
gesucht . Angebote mit
Zeugnisabschriften . Pild
und NedaltSansprüchen
unter Nr . ' ü7Zl an die
..B ^ d . Presse " erbeten .

flelkig . für so », »- sucht.
Kl . Svltal ftr . 7 B2SNS
Zu sosortigem Ei tritt

jW Meidchen
für Küche und ? >au » balt

INÜ7V
» , II.

NW . MiAM
thasüber gesucht . Bor -
zuftellen 1K71S

Bach strahe Sl .

iür d. HauSb « It bei best .
L' ohn u . Beri ' fl , BjtMl7
Sran Dir . ^ -»nluann .

KriegZsir . l>0a .
Jtiuaere ? . sleitzigeS

Mädchen
für SanSSaltilngs -rrbet -
ien u nebenbei znr Be¬
dienung der GSste . sosort
gisucht . Niideres zu er -
lragen in der Badisch ?»
Nresse unter Nr 1Z7l

BraveS . sleihiaeS . ehrl .
Mädch .? n s^ o » .
K

'
M

'esucht . Seivvel , »Aendt -
! r » ie 3 . B -! l5lk >

Tüchtige« u . zuverlalftg .

Mädchen
in klein . HanSSalt anslü . Sevt Reich¬
liche Berofteg . u . guter
Lodu . Augeb an >̂:»a

Nratt
Sulingen . Sedanstr . I .

Putzfrau >
für Mltiwocb u SamS -
tag vormittag 2 Stunden
«»«sucht . Vorst 9— 1? oder
nach s! Ubr . Bsaser . Ett -
lingerstr . 1» . I^f . B2SKS1

Eine ordentliche
Waschfrau
Clors ?.

NeiZentl. NDchekZ
iür die Küche gesucht .
Tarifinöfiige Bezahlung .
Autonialeü - Nestaurant ,
Kailerftrake 20l . 1l!Z78

R » «»v «s . e .>rli «» eS

f . den SauSH . auf 1. Okt .
aesnch «. Btl7uu
Worein » . W . Im Lad

Mädchen
für Küche » . Hausarbeit
tos . od . ZK. Sevt . WU - t .
Kaifer -Nllee 13, IS7M

M M
Kirchkicktomlrrcchilimz ,

SriebrichSplab 1». u?»

A30A >
kürcien lssiZEiz ^
Ls « e»g diot , sü6I . Kksiinpfaiz :.
? ers5nlic »ie Kenntnis cZer Orc >Ü!»bnekmer
in plskstsn , k âltsckliciiteln . Leuteln usw .
5vvvio LekSiiixunx kllr cien Verkehr mit

ersten Heusern lZetZinxunz .
> usktltiri . ^ riired . uatsr varierunü 6or dlsk .
I '

äileksit u . Xn ? ade von ^ ekerenTsn erbitten
kiunstärvck - untZ Vsrw ^ssnstslt

Achscher Kejiriiskiitgüt ,
welcher namhafte Anduftrie -Mrmen besucht und
beste ksüdtuna mit den niatzgebenden Stellen dat .
gesucht . Derselbe hat die Ausgabe , gröbere Abschlüsse
für eine Sache zn ttitigen , die seitens der Industrie
als ÄievrÄfentationSgabe an bevorzugte lveschgf !» -
freiindeBerwenduiiyfindet . AulierordeutllchseriZS
und dazu nennrtig . Das Interesse dasür ist bei der
Industrie lehr rege . Da dauvtsüchlich ardhere Ab¬
schlüsse . ist der BcrSi .' iist — nur Pr » vtfion — grol !.
i« enane Anoeb . über bisherige Leistungen erb . an
Nüdslk V>' oste . Sta ^ q ^ rt uuter di. L . S: 7!t. AAIK7

! ! ß ! W » ck ! ! z hsilBttSjessi ,
HirsAsiv . SS . l V . B NÜ7Z

Zlechner ,
I . k.. ftndst St « llu » s .
Solcher , der etwa « vonelektr . Lichtanlagen ver¬
steht , Vevorzugt . r,4l «a
i»> S « «.

1 Köchin ll .
' musmadchen
, li .: sofortigen Eintritt
gciucht . d^I8a
G » stva « Ä »z. TQifs ".

üln ' . ait .
SüdSeunche in Berlin

lebende üamilie sucht
Mr lokort gebildetes

Fräulein
für den Haushalt , gut «
Behandlung mit Kami -
lieuanichlus, . Neil « nach
Berlin ivird vergütet . .Angevote mit ÄehaltS -
auwrüch u Nr B2v »,V>
a» die xt<u>, VreL« «rb .

für Baden für erstklassigen

PerZvZTSK Kraft Wagen
der niedrigste » Steuerklasse zu vergeben .
Eventl . Untervertretung für Tetlbeztrke .

Angeb . unt . II . ? . 2Z8 an Ala -Haafeu -
ftel » Sc Vogler , Han « over . AS0I0

Ich suche zu baldigem Eintritt eine e «si«

für Manukatt « »« are » u. T <»« s » »t !onfe . ! io »e.
Augebote mit Bild erbeten . AStXil

I . « « csb « » ee ». Rottw « il - R .. Wttba .

ZiZS' eS. ehrl.
tagsüber ges . BZ07IZ
Nbeinstraf, ? gfl . ? <>den .

Stetleneeluctie

Bilchhatter
»Z I .. m . reicher Praxis in
erste » Htiusern , Sicherst
gewissenh .. energ .. guter
vrganisat . Beranlag . und
rasch . Auffassungsvermö¬
gen , sncki vofs . WlrrungS -
kreis . BertrauenSst , od .
Bercll . au kl. Unteruedm .
bevorz . Slngeb . u . B < l7l «I
au die „Badilche Greste "

Euergischer , ehrlicher

jüWer KMöNN
welch

'
. seine durch schwere

ltriea « - Schitksal » schl «ge
betroffenen Angehörigen
unterstübt . bittet edel -
deukende Persönlichkeit

an
grdl . Ana. unt . B41VV8
>, dt « »Bad . Preise" erb .

lucÄ vorübergehend

Arbeit
gleich welcher Art . Gesl .
Angebote unter B414W
g>' die B ad t reffe eib

mit allen Arbeiten ver¬
traut , bisher in einein
Lazarett alS GeschSftS -
fübrer tZüg . fucht na «h
-»Ms '^ Zrts dauernde
Zt «A« ns . Kost u . Woh -
uuug erwünscht . Ange¬
bote sind U" i . Nr . Btl7M
an d . Bad . Prelle zu richt .

^ .«»rzitv t
> Esche für m,Sohn ,
! ll > I . a „ gelernter

GSrtner . auchi . Nin -
! gang mit Pferden
! bew ., Stell « « « alS

in
>gutem Sgule . Off .' unter ^Gärtner " an j
. z!i-0li !«»zi«li> t so-li -,

Offenbnrg . A» ?S0 !

FriiNlein
mit auter Handschrift ,
k« <vt vei « »a - beitc « .
Dieselben können guch
mit der « chreibmaschine
erledigt werden . Gest .
Angeb . unt . Sir . B4IS7I )
an die . Bad , « reste ,

FriilckIN . ^
° l° Ber »

knckt Btsll « gleich welch .
Branche . Mannheim od .
Umaea . bev . Äng . u . Nr .
Z4 « la an d . Bad . Presse .

nimmt noch « ttndschatt
tur « Walchs « ax .

Kronenstraße 18.
Hinterhaus . B2R2

sucht Stell « tn Pension
oder Konditoret . Gute
Zeugnisse u . Referenten
stehen zu Diensten . Aus¬
kunft u . Angev . unt . Nr .
Bti7l4 an di « . « «otlche
Gr« »«"

Friiviein Wallung Wer oemiM
in Kaffee oder bessereiii
Nestaiirant . Offerten an

lZ . k?.
N -Ba d - M. 5l »8i>

Köchin M,
«

Betrieb auf 1ü . Geptbr .oder später . Offerten an
C . K. Leiforheid . Na » .-

ru "7a
TÄ .'. tise

Hanshälterin
in all «n HanSbaltnngS »
arbeiten erfahren . f« cht
Stell » » « auf I . Okiob « r .

Ang . ?>nt . Nr . 'N4l07Z
an die »Bad . Breffe "

Aelt . Stütze
lucht St « ll « » « in klein .
Haushalt . Angebote unt .' ' -! ,s!Z0 an d . B -id . Preise ,

Kr8ul . . Z4 A„ im Kochen
n . NSben beivand , ktt ^ -t
vaklrnden
krei » in autem Hause ,
wo Mädchen vorhanden .

Angebote unt . v«t17S4
an die . Bad . Presse " .

ÄS i «. a . sol . Krgulein ,
i « HanSdalt erfadr «« .

sncht Stelle
in einf . klnderl . HgnSb .
Slngeb . m . Lobnang , unt .
i !-ll712 an d. B « d. Presse

Leerer Raum
zum Einkeilen v Möbeln

z« vermiet . B « >'
eiustr . I?I. Ltebla .

2 ? n»!»rr m . Sü -ljciidiiiitzi» ,»
können gegen « in Dar¬
leben von iStXl .« aliaeae -
ben werden . ZwangSein -
mietun « auSgefchloycu .
Ehevaar od . Geschwister.
M . MattboIS . Durlach . .

2. vari . B2«« ZÄ

Serrschaltl . 7 Zimmer -
Wohnung i» der Et <Uw
aerstrahe gea . S—7 ^ im
n-.crwvh « g . in der «Lest-
stavt , u t >Msche » gesiuvt .

Angeb u Nr . B41KVS
an di e Bad V >.-esse erb

w » tc« n « S in Durlach
«Na » nnd « l - rtr .laeoen
«b « » solch >» zw Müblb .
Tor und RS - inbafen »»
tanschs !» aew <dt. .

Angeb u. Nr . B <lSSS
an die . Bad . Presse " .

Schöne 4Ztm « »rn,vi >.
« « na in der Lachnerstr .
gegen ebensolche mit « nd
in der Südweltst » dt »u
tauschen gesucht Angeb .
unter Nr . B4174 ?! an die
..Bad . Breffe " erbeten .

Leere Mansarde zu ver¬
mieten . Ochaer , Rliv -
vurrerslr . 2Z B2SK77

Juug . Ehepaar sucht ko
fort oder IVLter I bis 2
5imnierw - hu »ng «n viie -
t°» . Angebote unt . Nr .
« 41«N > - n die Badisch«
Äirelie erbeten .

kW .
ae uchk .
t . Beim

in gutem Haut « ae
« er » iiNluu - «rdet . !
Wohnungsamt alS sehr
dringliih selübri . Offer¬
ten unter Nr B4174 ^ an

od . vermittelt einer schon
1 '.5 Nähre ohne Wo >
nung befindl . Familie
<3 -Bcwerber > eine mo¬
derne g oder < Zinnner -
wohaung in West- oder
Mildweltstadt

Angeb . u Nr
an die Bad ". . . B41S4S

Vreste erb
Stze ^ a «, « shöherer Be «

emter ) such «

Wohnung
möbliert od . unmöbliert ,gleichviel wie gro !'. t»
ttarlornhe odr » Boe »
ort . a « < sssort od, «
syiite » . Angeb . u . K414 «
au die . Baoikche Presse .

W »« kann mir ä« ?
1 . Oktober 54SVa

inSarlSroh « « rschafleu ?
Augebote an iv . 4

Kr « « tboim a . d. Jagst .

8ts !l ?!UZlZg8 -

KMWklMg !
Kunstaeiverbcstäüler

sucht einfach möblierte »
Zimmer , womöglich mit
eiektr . Sicht n . Heizung .
Nahe vom MüUburger
Tor bevorzugt . Ang «b.
mit Prei » « ngabc unter
Nr . K4lla e.n die Erved .
de« . Bad . Pieffe " ervet .

G --- GSKES
lexame « - !

sucht iür S Tage mödl ,
5AZi ? iirrL « !S'

im Zentrum der Stadt .
Angeb . an Z ! mmermam »,
Ariedenftr g . B ?g«c»

W ^ Li >«üs>Q» r
s« «Ät ««öt >».
mit etwas Ko » g - Ieae »l».
erwünscht , Osterten au
Bu » H «i « ». Sil «»,
«iaumeisterstr . S» . 4. St .

Junger Herr sucht auf
sofort oder 1k. Ottoder
möSl . Zimmer
, n mieten . Nähe Staats »
technikum bevorzugt , je¬
doch nicht Bedingung .

Offerten « nt . -" r . 18S7S
an dl « . Bad , Preffe " erb .

Jg .Mann fncht einfm ^aber freundlich « SbUert .

anch Mansarde , womösl .mit elektr . Licht . Ans «»,unter Nr . « 4lw ! a» dt«
» Badis ^ e Presse ".

Zimmee
mit guter Peufiou für
Trau mit Lliihrw Miid »
Sei , gesucht.
Angeb . n. Nr . B4U >«

an . die . Bad .. PreN - .erb^
MöbliertesZimmer
mit 2 Betten von 2 gast.
Kräul . . eventl . oxcb ein¬
zeln . bei guter Bezah¬
lung »ctocht .

Angeb . u Nr B41S7 «
die Bad Vress « erb

2 Ml . Numer
. in . » »
on ged ^-N .N
êffe".

evtl . m . Pension , in » «
i«>ne « Hause von geh .musikal . Dame aes ^

Angebote unt .
an dt « . Bad , vre

Leeres Zimmer
gegen g« te
zu mieten g
geböte unt .



Kadifche Kr esse . Abendblatt . Dienst««. be» 7. Sept. IS» . Nr . 408 .

Oanlcsa ^ un ^ .

? 0r 6is ^ od !ki «ruZsn Lsveixs ivriix -
st» 'I'«iln »tlms »Ii 6sm R «imr »n » rueio «
lieben kr ^u «n <Z trmibesorxtsi » itutt «

zed . 8edSotk » I«r K4K7Z

Illr S>» ?»dlr « icb<m kZIumon??? »n6en , xo
vi « lvr 6 >s troslreicken Vort » 6e » ttsrrn
? ksrr «r Ke ?er -I/ !Iir»uiii keriiicksn V»vlc.

vis tr»u«rixZ« i Siotsrblieb « >«i» :

l^^ rieärick u. I 'ockter .

Berichtigung.
Die Berftetaerung der

Kochkessel am GamStaa ,den ll . « eptenib . , finde »
« i <k,tt « Smin «„ dl » ge «
fondetn in der Krieg »

Berpflegungsstation
I m »n e, » d t n q e tt

! statt . « LOS?
N « ichSvermS «e » Sstclie

tt » l- st -̂ r>«.

Fahrnis -Vsrfteigerung

Verpachtung
ein « Wintcrschafweid «

1S2VZ1 .
Die Gemeinde Menzw

«e « bei Bruchsal tn Ba¬
den versteigert am Mo « ,
tag . d- n 1Z. Sc »«. ISA »,
« achmltk -«» Z Uhr . auf
dem Siottz^ns eine ÜN!n
terschotweide . E « kön
nen L00 St «ck Schase in
zwei Herden auf der
Weide gehalten werden .
Menzinaen . den 4. Sev -

temver lkK0 . S4I9 »
Gemeisderat :

Vera dolt . B9na «istr
MZ -n -r ^ Mchr ,

DonnerSta « . de» g . September . vormittags
^ 9 Uhr , Kayellenürasie Nr . SS. 3 . Swck : t «" !««
rküteteS Veit . 1 Kinderbett . Z Nachltisch - m t Mar . ! « Nz . -»
m rplatte » . t W »« btis » mit Msrn ^ rpwtte . ei » ^ ksl » LÜN77NV ., !
<S ». i«ael ' chr- nl . 1 « ertil » . 1 « uszu ^sis» . 1 Sof « , >- - - -
sol>. "Nee SIghle und Tische , Ki !. t>. rIi !» mtt « n -M.
1 Nndernmge » , Bklder . Spievel , SVandnhr . An » -
leumbelaa und Bettvorlagen . 1 O »ensaiirm , Holz -
koiicr , 1 Klichenschrink . I Kochherd . 1 G - Zl»er» mit
Tisch . Koch- und Klichengeschirr . sowie allerlei son¬
stiger Hausrat . 13
Boegler . Vorflvender des OrtZserich » Karlsruhe .

A
' ^ hrnis - Verstei ^ SrunU

Do » nerSta <l. de« S Sept ., nachmittags I^kkr.
« kader -̂ v ^ as-e 1« . Seiten » «» . 2 , Stock : I
garnitnr <rotöra « n >, I -- i .oniisch , 1
1 ' !«vtikili . I ans .,erntetes >? ett . so«« !»« T >?» s.
Stlil >!«.MN >rr . Slv ' eî l , iSinSMter . IGrsinmop ?!» !,
mit « latten . « » »«,kcev » »n»l . 1 j »<»der »«den '>» »«
« it Misten . 1 VeÄentcvplch . 1 Fsllvorla « . v »r -
KS« ae . B «rh »» »« »N. Herreukagen . i
stell . 1 Weicht - !?- ! . 1 Rnhcbett . allerlei songiier
HaiiZrnt nnd Gchnlartikel . 1Z724
Bncglcr , Vorsitzender de ? OrtSgerichts Karlsruhe .

N — « uS >
Hon »rar

kl.
^

» flNcvrer

«iSoln ?«-.
« t« ! » UN »
»- Nziter

, . »« matzigen
Preisen il>̂ ?! ? it

S «» <e »ntz - . V » t ! tSstr,1 -!
»?. i>. HtrM >»ü <ke . V
? tim » « «a ? n » nd Ne -^ W ^ rAtKi ' en .

erteil

Anfertigilna er

1A«8SVis Oktober

Herr ^naiiziize rion
>in . sowie Haletot und
Ulster von l n k an .
Bn,üae,PalctotS u .Ultter
werden » eivendet bei bin .
?ierechnuua . >v,is ^ te «Ga¬
rantie fü >- tadellos . Kid .
Karl Irenve . Au -
üar enstr . 4V !. B2S74Z

D/ ^. / ieApack
^Ve»vsr »a ?'? t . 1ZS9Z

655 S ? 6/se AZ/5Z/c ^ .-

F . e/chofM .

/ ü/ ' / /olllt - ll . SsM/ec ^ ts ^ anke
/ tat/e ' /ilT' a/Ze S / / // .

5c/k/77s ^z?/o5e ^ s/kL77c//v/7Lc/ev Oo/7ŝ /koe /7sc^
t/em 7765,«?̂ ^ /?o/-05S7,-Ve/-/s ^ /-e/7. // -?,///»? — o/k/?s

— //? ^ e/t 77?c5̂ //t./?.

/vn.? LSme//c/ ?e^ / /s ^ ê^ /-Z/7̂ ll/7Fs/7.
v. ^ ste/7 .

(?e /̂-s^/?ts VTŝ s?/>7777?e .̂ ^ 7565

O/e»5^ 5e/'/?e 5o/7 ^ sF 70—7

? sn/ekMnö/sller
'
- tZFeK

» / / to/csb/ ' 6 <Äe ^

^? x/lausto ^ - ^ ln5aASn
baut nao/l detock/lt ' tsm Kz/ » tem seit ^ a/i ^en

^ ascklnen/abi ' lZ! / .ortis A?aAs !
/ ^ /l . .- <? . I -ang -, / kal »ki -l- ?ie . ign «

Vir
Arbeiten mit

<iom k!!>.<ilf !el >en kisncl -
vor !c tianri in Nnna .

ÄsÄssckS ? ZKÄiiSU ^ LZ
— k . ir ». k . « .

WÄ ^ MMW
pt ' eisnaclilQSse

Z
6io nn » unsere blöbeliierstvilsr
leväbrev . um in clor sollen i^eit

^ ie Arbeiter besetiästi ^ oii . 5,1
können . Insssn vir unseren KIV -
kvikäv . srli Ziu sutv komm « ,, ,
^ .ns unserm I>aesidsst »n !i eebon
vir kiz »uk vsitsres Vostinimtv
Uockelie bei Uar2sblune

? u ?n 8slb8tko8iknprkis
nb . vis stillen Vekobüktsinonste
September nn >I Oktober bringen
llaner üem UödeliläukerV orteils .
ew xssteieerlsr s/msnti 60m

ttancivsrkor Arbeit .

Vonltsukssisilv ^ ^ r' isi ' uks ,
K » rl »? r !o6rlcdstr . 22 loiLplion ZIS7 .

Verksuk eee . d»r o6sr srlvloti -
)vrtv Xs .bsunLsb «6iris :un ? sii .

^ -euvs ^ a « ni » Mittwow von !Z—üS u . 2—5 Ul. r
werden angekauft

PS ZM 8 M .
B «« aden Sie diese aünstiae Gelegenheit .

» arl « «ad « ? ? , v, : rt . tSKIS

« » « lchW ch ich ßWikNeÄWiM' vor „ BadislS .

Nützmaschinen
repariert !

B29 « it Adlerftr . « 1.

Monatliche Lie¬
ferung vv »

40 ^ .' « 'Zßon
Roiibraun ^ otzle
f» fort freibleibend
, u vergeben .

N Anaeb . u . Nr . S» » a
I an die Bad . Presse . ^

Axla -idKarnit . » »<»"" "
A » Äla » d «Än: n . NW
> adrrüd . . ucu . ! M»ft
Nkd - Maschinen , neu .
1Sl « i 7iM Mi .
VS » dl «« extra Rabatt .
Fahrrcv - A dustrie ,

Z -i ' rinaerttrabe 37.

- UOSTSG ss°VN ^ GZ « Z KZ M
^ «UsrztrsS « .13 Iii ? IUa » Ul 'rv ^okoa 1940? »»I»!t »<IIx« ^ u . dUi »» » I -, »II, » <z»r ».

«, . - »r k»r 6», » u . lk. !,«!!rk-.- I>.«»Ä tör vom »vct,«t«n »».„ «zt . » » ?» . ° S«I,. Ij»I.r «. ! V . S « I»t . , SSV .« ksti -ltt 136ZW Direktor : k>« » t .

Apfel
- Wem

Die Schrift :
„ Di « Berslt « « g vo :i Tranbew -, Obft - « « d Nser »« nscirr "

entbült genaue Vorschriften , ur Herstellung von Nvsei - Nirnen .
, .̂ » - 5 », « !« , ii » i?er,t « ertso '^e Mint ? wie <!- , » dir ," « . ?,^ UizlilZzc » i Wc !» » « ,id !!n «,ü l,crs >e !tellt
ft- llung k« Äen W

°
einÄ .

^ ^ ' " " « - " " ndlung und Wiederber -

f° r Zr » ck^ "
P ^

"
v0̂

" ' ' ^ ° '' ° ber Selbstkosten von Mk . 1.-

Apoth «k«r Vaul Ara «t « er . Kij,i « aen a . Main ,K-aul v?b« » tt » a ?»s Z» .

An gutem , reichlichem
Privat - S .' ^ ittag - u . Abendtisch
be4 mökiisem ^ reiS werden noch Tischgäste an¬genommen . SirsHktr .̂ He 4 . papterrs . B41SSZ

? ? ZSCßS ' ZLS8 ^ ÄtZGÜ
« ku-tstrseZs 68 . — ? visz ?boa zzis .

Uvl ««» i »i!m »t ?on Stuklisisui -
!» l! un <> Vnatrtps . zürndvlisn » i:

. Lpv ^ lalitüt : gZW
ar ???(? ni , r : - Ii .

CZADxzitinr? LsL? Z SSF

k^ür V^ eilinsc 'Iitsn !

LsdnLgo ?its

?iiöb3 !

ZM 10483 i
?esti !vmk .gon

k' rsl ^sn ve ? sn
eroöo Le :i .».rr !

äls

ksQiNH ;
?M ?^ -M5k ?LZZ

Nci,ioLp !« ' ? tZ .

ö?KL !>.

Wanzen , Käser :c.
u . V . A . Fr. Springer , Karlsruhe l . B „ Telefo« Z2KZ

KSsndrzi ' iZkvi, » ^ »' » « » « S2 . WM ,
Abonnement für Ha >»rb ?sider » nt . gSnstigen B « di« gunaen .

Wir fuch ' N eine

Wmenplane
«Decke » ca . V- S Meter
lang n . i —S Mtr . breit ,
evtl . aus HecreSbeiiün
deu . »ii kaufen .

Angeb . uut . Nr . 13710
a » die .. S^ad . Vrefie "

Em Cutaway
mit oder ohne Hose zu
k-nlfen gcf . Nngcv . mit
Vrei ? a »a unter Zi -tlüSZ
an die »hiad . Presse " .

Lcich . er , gebrauchter
Kerrezimautel

für mittl . Ichlank « ?ii « nr
>.on Beamt zu kauf . gef .
Äug . unt . Sir . P4l71N an
»te . üiod . ?ZreNe " erb .

SßiM verliZÄtkl
ein «nt »»vend .. reutabl .' / « »! . c ! Ä « it . wc !ck? S
>-izvn W Ä- im betriebe
' it. !- tti>. zu ers . be , eiW-
d « a« '1-i ?ra, ' i, karlörn k «

ail ^ s. r . St . ». Stock .

IMlö -
. lZnisiMk

? » rküms , Ilssrvssssr , vrlllantwe osv .
I? s «ZiumtisItIso Scliölideltzereme

la . Lr ? . cler k' s . I . ? l . ^ S8 ^ v - ? srI ».
? rei »II» tL »nl Vuiivcd .

Vor 6sni <>. 2 s !n« u . krei ? . Vn : en unter
Nr . 12IZ/A !»?» 1' L Min .

p . poitsvin , ^Vresb36en
R » tkÄ .i »8tr » Lv 1(i L2RZ95

5us8doljLnIae!<k — lZeifardön
fchnellirockuend — gebrauchsfertig

— Vvl « I .DvIs «

vorteilbaft im NarSengsstvüst W « ldkt ». IS
beim ^ oioslenlu . Telefon 2849 . 7L8^

arteS . ca . Im lang , auf
Wunsch auch Ofenl .. » v
Vcrladestat . nabe Köln ,
lfd . abzugeben . StZila
.! uZ, : , » Köln .

Kuniderttklofteritrafte 3 .

ß SrWmzetröisZll :

TWZiliiige

2Ä

MD

M - nerm ' Xii- oll ««
» kS « . °« « 2 .

V ?» ner » «i »!Z? oll «n
«« ixarz . weik rot ^

^ siio
. « 6S. alles per UM Stck .
Carwn . Grojsift .Extra

,
'̂ reif ^. 5.287a

Znäerwareiisabk . - Lager

Konktanz . Postfach 187.

NM
'
M

waaaonwclse . zumTage » -
pre >» . beute etwa ^ 21.—
per Ztr ., ab Kehl , gegenskccredltiv liefert

Mlnisihe GrsMö !g .

Oft «nbl »r « i W. K4ZZa

«0Z>O «
SzZKZLSkSLt
Rind u . Schwein ge¬
milcht . vrima Ware ,verfcui . perLilg .
Wiederverkf . entfpr .
billl,er . B ^ UkiU7

c t̂to B « an »
K «. « s « rae » «Schw .)

Mcuschcuhaare
K » oNS <>.a »e
Ti »« ü!» a >t«
Ks5 « iiad !« ll «
A «tt !»d «rn

kauft tedeu Polte »
I . Lttpoliauski
11SS0 Äübrina »rftr . Z8. ll . I

? G ? ? ST ? KZZ SS .

7s ? ßMSZA

garazltiert i » Ware

acgenwSrtIg prompt lieferbar , da ausrei¬
chende AZagengeftellung gewädrleiftet . wes¬
halb fof . Bestellung sehr zu empfehlen ist.

KtArs ». wirksamstes Nvr!>kemnzo >
Nlit - I gegen Maul - » . Kla»e«seuche.

Witt L W AM . G. Uh . Z . .
Abt . TorMrs » .

Mannheim . Telephon 1887 .
Drahtauffchrift : Jost . Faröelvyr . 8 .

k>Nl »a

! Geschäfts .

Berka « ?.
«niter Sa ^e ist ein

Î it . p - ffend skr Me¬
ier o !>: r kauiuiann .

- n rir ^ iü'en . Notwsn ?̂ -
Navttal zirla 1» l>«

' ' . ark W «Ä?V !ia
den auf I Okt . b-zi?tzt>ar .

(? ilana »d . u. Nr . Bil7K !
au 1,!-! LVad °?.' .'e !l '>' e ' b

s° ? !> VZUte 20 inw ^ ie
Erscheinung , blond . , chl .K ' gur . Iciteres Wcien .

.".uicr vermögender" ° mU !c . liaii » Iicherzogett .
urAe >ch paffend . Leben » .
Ehrten,, , sich. Positiont̂ rnite Bewerber bitte ich
Kna,unt . Nr .Ällüv8and .» UaH. Presse IN ri chten .

Heirat .
Strebsam . Herr . Sauf -mann , alleiniteh ^ ohneK » der , Slüchtl , mitti .« ters . gute tZrschci -iil..wlü ' fcht mit ält . Dameoder SSitwe mit etwas«vermöge » , bekannt zuwerden , zwecks i - irat .Bcrmittl . zmeckl. Zufwr .unter Nr . N417t6 an die

, Endliche Vreffe " .

Ein vor 10 Kahren mas .
stv evbai ' ies . 1 >/. stöckiges

MohnhMTS »
n: it

^
Scheuer . Stallung ,

SSNcinettall . Miele .
Gerten , im Vlinztal 2
Minuten vom Bahnhof ,
evtl . lofort beziehbar , zu
vürlnuie « .

Nn ^ cv . u . Nr . Vtl «>t3
an die Bad . Vreise erb

XlkZt.
sofort , '.r «erkausen

!-nd , u bezieSen ein tn
KrSzl gelegenes

H .nv7V - ? Z»
»u icdem Nl ' IchiiUSzweig
geeignet , beftel ' end an ?
cineni Herrschaktt - ^ smi -
lieiihanS . einfach . W » tn -
hau « :n Dchuopen . Obst -
u . Gemkiei ' artcn .
Zwischenhändler verbet .
^ ' « se . Karlstr -?tze «v.

B2Ä7VZ

Lsckteiii Ssiis

ca . ZN Meter hoch, ans Rbbrnw zu verkaufen , so¬
wie ca . t — KM'» Ctlick aetranchte Backstein «.

Xnfrage » unter Nr . 15704 an die «KelchSfts -
stelle der . '-Nad . Prell ? " erbeten .

M
^90 Mk . n . 870 Mk .. neo .
>n « erkaufen . L. Graf .
Nkivvurrerltr . 24 » . iV .
MN - tt r>.. tt ' sice z? ?!
wenig gebraucht , preiew .

» erkauf . Niih . Kaiier -
^ 4lW4

^chös . ß !ndtrschr«nk
zu verkaufen . B41800

Körnerstr . ?2 . vt .
KleideMranks

i « verfch . .Wrijften unter
ieitherig . Preis zn ver
k- nien. ^ serner KSchen -

M « » el
s . !)>»>» » », Ni, . ll . iverk ..

Mndolfftr . 1 ? .
iM««

Mariyzrplatte
> zweitllrig .

und
ibaum

« : ; i ÜM ^
a >tt 14 !>^< ,U

„ erS . »« H . U .r .

ritt KSatr ^ tze nnd
^ . S !.' « ic « v« iz . vorteil -' t SN « »t ' .' Zik, Bogel .

i « .- ^Kr . !̂ 7. I !l . . <?:»,« -
ie >ie » ' , l - ->,Z mitt . B « 'Z>

S -n
neuer
»« « e »? ss ??n .. . . . . . .. B2M » 7

4 . S^ .
Ti '.san ,

gebr . , 2tcil !ae SeexraS -
M 'Ẑ ratze billig , u vcr -
»anlen . 3» !»p ^rrer " r 2Z .
Vchner . V2SZ79

verk . nfen
S Msitiüsser . 100 u . S7
Liter haltend . B2Ü707
Baumellterttr . Kl>. Hh . I .

j Ktnderba >»en >a « n «,sowie KindsrstZivlll, «,, .gepolstert , zu verkf . Bn «
SchiUerstr . 23. Iii , rechts .

Ein Herrenrad
m . Torveoofreilauf . ver -

» i «ihbrettce und
Lt . Osw » iind , u verkf .iSotlesauerst . l8 . Hof . I -iSt

, Ss »r «„ - und Damen »
»<>-»rrad . St . 4»0 ^ ab,a^ >!»>« Ziidrinaestr . l.
.«Herd u>t ^ elar .. fast

neu . preis -
wert üi verkan, - » .Udlrrstr . 7. v . « z»,»
Melstver , auterkoltene »

Kuchen - Herd
n - " .„ a " »gemouert . mttSchiff u . Nickelftange zurc '. kauien . B ^ »7sr

Humboldtstr . 28. oart
«»- ?»»». «»

Wa Bossen
mEittall -Bademan « «
ZU verkaufen . , -,701Kö rneMr ^ Ii». ? ,ü ro .
L : » tern >ag .. » lanpsp . ? ? -

bii ! . zu vert . Si« ».L« d7v .- .»« -«k « ,mst . s . Ii i

Ru verlanien : 2 gleti ? - .
Vol Bettsi - Len . neuaut
berichtete '̂ öite . Keil . zu>
iommen Svo Marl , gute
VettskNe . Matrave . ein
tiirig . Kleiderschrank . , n -
samnieu 250 Mark . vol .
Kommode 200 Mark . So .
iiexs ^ as!« iz . T ^ vc, !cr <
w erkst -' ti Z—S N BZM7 Z

An verlausen : 1 groftsr
Ovalitlch . 1 Rastenncsser .
5 m Ofenrohr , einiges
Snusbaltwerk -eug , Jri -
qatorivrive , CbromsLure
element Klanprechtsir LI .
4 Stock , lintt . Vtlü .' O

Strebs , tauim Beam¬
ter . auch tüchtiger Ge¬
schäftsmann , mit Verm . ,alleinst . . 4Ser K . anaen .
iugendl . Erschein » , gut »
Charakter , ir -ünscht bald .

G ^ sgliick
mit ŝ rairl . oder Witwe ,mit gutem GemLt . an¬
genehm Aeukern und
Vermög . oder aut ^ h.
Geschult . Nur aufrichtine .
ausführl . Angeb n Nr
V41K42 an die Badisch ?

ffe erbeten

» e » . 1 Jahr Marantie .
120/220 II . 2MS8V Volt

1 ? . 8 . ^ 1800 .—
1 >. ? . 8 . 2M0 .—

S ? . L. ^ 3200.—
8 ? . « . ^ « 800 .—
4 ? . 8 . .^ M00 .—
g ? . 8 . ^ 90 '0 —

fof . ab Lager zu verkauf .

L!ek^ i^ W » . K « s . m . d . ki,
.'Znil ru ' !« i . V .

n« Gladem,eltr . 23.

pro Zentner Mk . » 4.— franko sofort lieferbar .empfehlen b4 «Sa
LT . , TüMMmt -

Stopft Gümse ! !
^ Die Gäns - Iebervafteteli -Fabrik Eduard
Nrtzne ». gegründet in Strasburg 180!!.eröiiiiet ^ nde September in OffsnSurg .
WUbelmstr . 8

Zwe ^ - Fabrik
nnd kauft stllndig zn höchsten Tagespreisen

Gimse - Leber.
Aufkäufer für jeden Bezirk gesucht .
Anfragen an das vrov . VUr » Wein -

aartenftraße 8 (Qfssnbura ). A2941

KLnstigk Xiipitgisnlsg ?
iii « klsin » « . a «o ?is Kavital -en .Beden ». Kal -sit . voll bischSingt , ns ' i eigenen

Mi' w . , Wert
4 ' i, Millionen , wird in

^ S5 « ! SS1I5 ? Sk5TZZN « Z? VW
umaeivandelt . 10 «/. Dividende für S Jahre sicheraestci t. Bermittl . zwcckl . ^iktien , da nnnotiert , sehr
künftig . Angebote unt . B287S7 an die Bad . Presse .

Für ein sehr gut rentierendes Geschäft
wird ein st ller oder täliger Teilhaber mit
tOH—1F0HEH ^ Einlage bei hoher
Gewinnbeteiligung gesucht . Sicherheit
wird geboten.

Augebote nnter Nr . 13703 an die
Badische Presse" erbet«».

init Kolonial « o . L»5enS -
mi «telgelchLft . bald be¬
ziehbar . fof . , n kauf . gel .l^ esl . Anaeb . nnt . B41 'i22
an die . ^ ad . Presse ".

Speisezimmer ,
5nnkeleicken . sowie
Dw .!. - Lchre ! bttfch
z» k» « ke » kt-iws -t .

Best . Nng . nnt . Hi2 ?SS7
an die „ Bad . Pre ste " .

- eSt - MZzZVk

B41774 Lefsingstr - Hc 2 «
Dipl »m .< reibtisch , ök..

reiSan « .. zu
B ! 97I1

Wielandtitr . Z0 , vart .

auterb ., m . s
kauf , gesucht .

und Kommovs au »
gutem NrivstbanS xe«ta ?̂ Z«n no ?» Ä!t .

Angebote mit Preis
nnter Nr . B41N82 an die
..Rad . Niesle " erbeten .

Chaiselongue

Aktenständer
kan -en sewÄt .

' M «
Avialienstr . 83, . nart .,sterulzrecher 47» 7

Deckbett
und KMsn , gut erhalt .,
zu kaufen aesu ^ t . Ange¬
bote unt . Nr . ^ 4l7Z <> an
die . '/ -ad . « resie " .
2 KsniroMMm

National . Hebel - oder
Tastenkassen «n kauf . gel .
Ana . u . .l . ^! . l !!Z79/Ä !!. U
an die „ Ba .. Grelle " erb .

MMM . Züzlr.
u . GiSSN ^ . ?« ka -̂ f . gef .

Angeb . n . B4l740
an die , Bai >. !>!»esfe" .

2/4
zu kaufen gesucht . Ange¬
bote unter Nr . B41722
an die » Bad . Vre ' !? .

1 Gasmotor ,
liebend . 2 ^ ? 8 . . 1 cZss -

liegeud . 3 t 'L ..
1 Äai '. g <5s » « r: la6e mit
gutem Atolor . in Betrieb
zu sehen , 12 ? Ä.. zu ver¬
kaufen . « S9737
W . . a » er . z. g ». Linde .

« rl « v, . Televi, . 2W .

Last -AML
5 Tonner . Benz , ebenso
5 Tor .ner » ? :?«S >! :,Ä «?
weg . Betriebseinichran
kung zu verkaufen ? An
geböte unter Nr . b-! 17a
an die . Badische Presse
erbeten .

N - estßer
1.0N X2 .0-; - 4 Stück
0 .90X1,42 - it .
I .OOX ' ,75 - 2 .

- siiz - S B !al>. zu » erkauf .
« » -»> Ä- ilerftr . IZl . 1.. H.

Sandst '̂ lnpwttsn .
ca . 100 ym , nctic ,
» reiSw . , u verkf .
?ir - » !>, Blumcnft
Telefon 3l ?iS.

rot ? .
Kor »

!Ü7.
7Z!

versaudfertige . zu verkf .
Ädlerstr . IS . Hinterhof .

Schlofserwerkze
verkf . .
iavd . Auerftr . b4.

le.hill . z.
" .39

ZLNgsZwVlZ ?
eich.. ncn . mitPat .- Nöstc .ls . Zv.' armor u . Spiegel ,für den billigen Preis
v . 4000 abzugeben .S. ! a »«? . Mobclgcschlifi ,Ecke Kricakstrabe und
Mcndetsiohiiptab . Bi» !?

Doppelte und einfache

ZchiaUmmer
hell eichen , komplette
Ausstattung , prima Rotz
>-' aarn >atratzen .primaKc
derbetten . preiswert »u
verkauf . Mnitcrzimmcr
an »usel»en Kaiserstr . 291.3 . St . N/ . » »hring ?r . 1̂ 1

Baracke
ca . 80— 40 <im . , « Sanken g - wcht . Angeboteunter Nr . B4142S an die Bad . Presse erbet .

Schön . unj,ba » nivolicrl .
SMtlschMk . fisch .
Stöhle , Bettstelle m . Rost
u . Keil . Kiichenichrank li
verschiedenes ist billig zn
verkaufen . B »177«
!!rnj ?''!i.>?n ? . Lessingstr . 29.

Piano , fcdr guter Ton .
, n verkauf , gegen Höchst¬
gebot . Angeb . nnt . K333a
an die . Bad . Presse " .

Z2 - KLTUALZ ,
wie nen , billig zn verkf .
»Inaebote unter B41720
an die . Bad . Dresse " .
Neuer Grammoplwn mit

Platten zu Verl . Adler -
ftrahs SZ. GartcnhzuZ .»arterre . B ZSM7

I LKlt . I WZ ? .
je ^tlZ " .— . fester Pres » ,
in v - rZanken . 12—2N > r .«»- rtirtr ^ ^ e 5. IV Ps ?>4

Ächreibmas ^ we
^ tcktschrift , hat billig , »
» erkaufen . 13K98
» ^ erm « nn . Blnmens t . 12
Lokl ' M '- tzmnZaZfz ?, «?
Adler Nr . 7, ans Frie
d? nSzeit , wie neu , f >ir
4^ low . neue nn ^ ebr .
amerik . Ti ^ rerbinaichine .
sicktb. Nckrift fssr ?k>00 .,«
wegen Gef ^ iiftSverÄnde '
rnng sofort abzugeben .>̂ingeb . nnt . Nr . B41734
an die . B » d. Prelle

Krenzsu -Iis u
Polarfuchs

l» . stelle , !s . Berarbektuna . vollltändtg neu .preiswert zu verkaufe »An 'ieb u Z! r . B417 «an dii . Bad . Vresle "
Dunkler , wenig getr ««

Sommer -
Ilederzielier

verkauf . Hiindler verbet
Keranienstr . li . l . l . « »»

Schwarzer Krack nU
Welte , Ulster , mittl Gr .Damenmaniek . verlckied"
. raucn - n . Herren ' leidei

nnd Teppiche billig , »
verkaufen ZkiirnerNr . 38
2 Stock , rechts . M9S9 ?

b ^ 5 .? rWWk ! - ^ M
für kleine besetzte Kiau ," « ssend . zu verkanle «SreiS IM Mk . B2973 ,« ca . Aorkstr . 1». II .
l remr Wzittnlante!
lPaletotl 1 Umhana . »
1 dunkeibl . und 1 feldgr
Wan ' enroc ! für schlank »
Kignr — all . Friedenew— abzugeben . Tosie ».
strabel0k . IV . B29K«

Gummimantel
zu verkaufen .
Ger anienstr . 3 .

Obe ^ t
B2970 »

Elenant . , schwarz Tas .
fetialtenrock und weik ^
(ZrSpK <io <üt>ine -Blus »
mit vilethandarveit . >vi «
neu : ferner eine einfach »
Eifrnbettst . , neu . preis¬
wert zu verkaufen . HSu
delstrafte 17 I st B41S7 ?

In - n . « n» l« >! d . zu stau¬
nend i>illiaz »l Preisen ah -

hriNLer str . L7 !

Är « » crraizfsn :

Schueider -
NSHcnaschin - n , Tisch «

t ? asS »« elvs «n und
VSsels «riZtschast »« .

sowie 1M4Z
SvisseZ . Nlitten .

Wa - enschrän : - : e.
Kaiser ?«»« ?̂ ZN1.Eingana « itterstrahe .

RWMümWS
billig adzngcben . B41 « ! ?

ZSHrin «er ftrrKie I .
> R ^ Ämäschin « 3!I0
1 -, «» « Nähmaschine 7.-'is^
: S <i!« ei »e7Ml>' chtne » >0 .«abzug . scküNen !ir ..°>5 . >»««

von IVO—800 Ltr .. verLtr . 1 .20 u«, adzu .- eb .
Wirderverk . billiger .

Effert , unt . « !4l742
an die „ Bad . Presse " .

30 neue

ß ° ! i>j! !Ick - FUer
mit u . ohne Türchen , zu
verkaufen . 13714

.'» incv . i H . Jiuk .
klarisrud «. knenwetu -
ltrahe « . Telefon « u» .

I I '
-i LNkZUkLN

1 Damenwintermantel
neu , 1 Paar getr La »
schuhe, 1 Vaar Spunge «̂
schuhe . Gr 40 . ein 3llam ,0>" S!!erdtilch , 2 Hase »
stelle . Lach^ erktraHe 1. I .
M >s Di «IZstM» dck!«ni

1 Waschkleid , gut erhalt ,
u . warme Jacke , ' i< lang
billig abzugeben . B41S3t

Nasal , Kriegftr 238.Bo rderb . 2 . (! jng . iV . St
§ !? ? . IMeükoWm

Kr . 44 vreisw . zn verkf .
Vesichtianng 10—2 Uhr .Schwaiba «?!. Btsmarck -
ftratze 37. II . B29NSI

S.Ä ! r>, - ?>ar «nso , zuCutaway od . Ueberzicher
geeignet , ferner 1 Paar

Serrs : t ?tS ! ' !jrstisf «i ,Gr . 42. nen . zl , verkaufcn .Ds - rl -iH . Ettlinaer -
strast - Iii , sli . B2W45

>r ftUie tMZ

GkßrlZ ^ lWselije
<30 Pferde », sowie <Ys -
?e^ ivv « werden wegen
Tiuiitellnng elektr . .«lraft -
wagen aSa »aeden .

M i êrln s dstr . 18/22 ."
? !ne fromme , neuni .

Vt zu verkauf . »I, «dolf
«Sneid r , ALSsslnaen ,

Schioftüranc . 5>401a

MWeire ^ zu
verkauf .roi «. t ?e5 « eursnt,Haiivt -

! raste 105 . « 4l 7Ni!

MiWilllil . ß
?kü !>c . 7 ?? ochen alt , sehrichöncs Tier , tu guteSünde billig abzugeben .

« rSÄinaen . Tel . 40V .

Imge Achnallzer
6 Wochen alt , billig zuverk » ufcn . !/l417 »S
Ji - ste « . Durlacherstr . 7S.

M -?chsl?mkr Soshllkd
lSetterl 10 Monate alt ,
ist zu verk « uf «n . B417V

Schilde « » ! . » « . » «»«» .
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